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Erweiterung Beratungszeiten und 
Neugestaltung Schalteröffnungszeiten 
in der Raiffeisenbank Neukirchen an der Enknach

www.raiffeisen-ooe.at/region-braunau

       .com/raiffeisenooe Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Öffnungszeiten Beratungstermine

Montag: 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Dienstag: 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Mittwoch: 8 – 12 Uhr 
Donnerstag: 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Freitag: 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 

Ab 1. Jänner 2016 passen wir unsere Öffnungszeiten Ihren 
Bedürfnissen an. Wir setzen damit einen weiteren Schritt zur 
Absicherung der finanziellen Nahversorgung unserer Gemein-
de Neukirchen. Profitieren Sie von Beratungszeiten von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr. Keine Wartezeit, Diskretion, 
eine ungestörte und familienfreundliche Atmosphäre stehen 
im Vordergrund. 
Vereinbaren Sie einen Termin: +43 7729 2291! 

v.l.n.r: Elfi Prilhofer, David Koller, Verena Probst, Bstl. Peter Klein, Margot Schwandtner, Hannes Bauchinger, Brigitte Hiebl

SB-Service im Foyer täglich 5 – 24 h
n Bargeld beheben
n Kontoauszug drucken
n Zahlscheinbox 

ELBA Internet & mobil rund um die Uhr
n Konto- und Depotinformationen
n Finanzstatus
n Zahlungsverkehr
n	Online Sparen
n boerse-live
n	Personalisierte sichere Mailbox

F R O H E 
W E I H N A C H T E N

und viel  Glück und Er folg 
für  das Jahr  2016!

Sie können Beratungstermine auch außer-
halb unserer Öffnungszeiten vereinbaren. 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
zwischen 8 und 20 Uhr, Mittwoch 
von 8 bis 12 Uhr.

GeMeINdeMITTeILUNGeN  

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!
Angelobung des neu konstituierten Gemeinderates
Am 20.Oktober fand die Konstituierende Sitzung des neuen 
Gemeinderates statt. Die Angelobung des Bürgermeisters 
und des neuen Vizebürgermeisters Hermann Spitzer erfolg-
te durch Bezirkshauptmann dr. Georg Wojak. In neuer 
Zusammensetzung starten der Gemeindevorstand und der 
Gemeinderat in die nächste Funktionsperiode. Ich bedanke 
mich bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und ver-
sichere Ihnen, dass der Gemeinderat sich auch in den nächs-
ten 6 Jahren wieder für Sie und die Gemeinde Neukirchen 
einsetzen wird. Gleichzeitig bedanke ich mich ganz herzlich 
bei allen ausgeschiedenen Gemeindemandataren für ihre ge-

leistete Arbeit zum Wohle der Gemeinde und wünsche ihnen alles Gute für die weitere 
Zukunft.

Gesunde Gemeinde: 
Nach „Gesunder Schulküche“ nun 
auch „Gesunder Kindergarten“
Anfang November erhielt der Caritas 
Kindergarten Neukirchen die 
Auszeichnung „Gesunder Kindergarten“ 
und ist somit einer der 63 ausgezeichne-
ten Kindergärten Oberösterreichs. Mit den 
Eckpfeilern: Gesunde ernährung (berei-
tet von unserer Gesunden Schulküche), 
Bewegung und Psychosoziale 
Gesundheit erfüllt unser Kindergarten alle 
Voraussetzungen, und so konnte die neue 
Kindergartenleiterin Lisa Seilinger stell-
vertretend für alle Beteiligten diese ehren-
volle Auszeichnung entgegennehmen. 

Gründung Wirtschaftspark Innviertel
Ein Großteil der Gemeinden des Bezirkes Braunau haben sich darauf geeinigt, am 
Wirtschaftspark Innviertel teilzunehmen. Auch der Gemeinderat von Neukirchen hat 
dazu einen positiven Entschluss gefasst. Ziel dieses vom Land Oberösterreich forcierten 
Projekts soll sein, dass das Innviertel als Wirtschaftsstandort besser bekannt wird. 
So sollen die Betriebsbaugebiete an ausgewählten Standorten des Bezirkes gewidmet 
und ausgebaut werden. Profitieren können dadurch auch Gemeinden, die keine ausrei-
chenden Kapazitäten an Betriebsbauland haben.

Wasserverband enknach setzt sich hohe Ziele
Der Wasserverband Enknach hat sich nach den Gemeinderatswahlen wieder neu 
aufgestellt. In Zusammenarbeit aller an der Enknach bzw. am Engelbach gele-
genen Gemeinden mit dem Gewässerbezirk Braunau soll mittelfristig ein neues 
Gewässerkonzept an der enknach entstehen. Ziel dieses Vorhabens soll sein, dass 
die enknach attraktiver und naturnaher gestaltet werden soll. Derzeit wird geprüft, 
wo an der Enknach der größte Handlungsbedarf besteht.

Quelle: Gemeinde

LHStv. Stelzer, Bgm Prillhofer, 
Lisa Seilinger, Barbara Prillhofer-Lutz, 

Hofrat Dr. Heinrich Gmeiner) 
Quelle: Amt der OÖ Landesregierung, 

Abt. Gesundheit
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AMAG startet 300 Millionenprojekt
Den Bau seines neuen Kaltwalzwerks startete der 
Aluminiumkonzern AMAG. Im Rahmen des Projekts „AMAG 
2020“ wird dort die Walzkapazität für Aluminiumbleche und 
-bänder mit über 2.000 Millimetern Breite auf mehr als 300.000 
Tonnen pro Jahr verdoppelt. Überdies erweitert der Konzern 
auch seine Wärmebehandlungskapazitäten und sonstigen 
Veredelungsanlagen. Mit der 300-Millionen-euro-Investition 
schafft die AMAG rund 250 neue Arbeitsplätze. In Betrieb gehen sollen die neuen 
Maschinen, die sich auf dem Gemeindegebiet von Neukirchen befinden im Jahr 2017.

die Quartiersuche für Asylwerber geht weiter
Schon mehrfach wurde auch unsere Gemeinde aufgefordert, für Asylwerber Quartiere zur Verfügung zu stellen. 
Obwohl seitens der Gemeinde eine grundsätzliche Bereitschaft besteht, konnten wir keine Unterbringungs-
möglichkeiten anbieten. Allein die Pfarre konnte bisher eine Wohnung zur Verfügung stellen. “Andere Gemeinden 
gehen mit gutem Beispiel voran und schaffen Möglichkeiten, v.a. auch in privatem Bereich. Der Bezirk Braunau 
hinkt leider hinten nach“, so unser Bezirkshauptmann, der weiterhin aufruft, geeignete Objekte anzubieten und der 
Bezirkshauptmannschaft oder dem Roten Kreuz zu melden.

Geplante Straßenabschnitte mit Schotterunterbau ausgeführt
Zeitgerecht konnten die geplanten 
Straßenabschnitte noch vor der Winterpause 
ausgebaut werden. Zusätzliche Teilabschnitte 
des Straßenbauprojektes konnten sogar ein-
geschoben werden. Auch für die nächsten 
Jahre hat sich die Gemeinde noch viel vorge-
nommen, damit die Straßeninfrastruktur allen 
Anforderungen entsprechen wird. Natürlich 
werden auch für die neu geplanten Wohngebiete 
alle vorbereitenden Maßnahmen getroffen, um 
den geplanten Wohnbaumaßnahmen gerecht zu werden. Erwähnenswert ist, dass im neuen 
Wohngebiet Ratofeld neben dem Straßen-  und Kanalbau selbstverständlich auch alles für die 
neue Straßenbeleuchtung, Stromversorgung und für Breitbandinternet (Glasfaserverkabelung) vorbereitet wurde.

Hotspot wird eingerichtet
Auf Anregung einiger junger Neukirchner haben wir uns entschlossen auch in Neukirchen einen sogenannten Hotspot 
einzurichten. Damit besteht die Möglichkeit, sich im Umfeld des Gemeindeamtes kostenfrei ins Internet einzuwäh-
len und die vielfältigsten Möglichkeiten zu nutzen. Es freut mich, dieses moderne Angebot allen Neukirchnerinnen und 
Neukirchnern, v. a. der Jugend, aber auch unseren Besucherinnen und Besuchern zur Verfügung stellen zu können.

die Aktion Jugendtaxi wird weitergeführt
Die Aktion Jugendtaxi kommt bei den Jugendlichen sehr gut an. Der Gemeinderat hat aus diesem Grund die 
Weiterführung des Neukirchner-Jugendtaxis bis 2018 beschlossen. Die gratis Taxi-Gutscheine für das erste Halbjahr 
2016 liegen zur Abholung beim Gemeindeamt Neukirchen an der Enknach bereit. Neukirchner Jugendliche zwischen 
16 und 20 Jahre können Gutscheine bis zu einem Wert von € 40,– ab 01. Jänner 2016 bei Vorlage eines gültigen 
Lichtbildausweises am Gemeindeamt abholen und beim Transportunternehmen Taxi-Moser einlösen.

Schülerlotsen gesucht!
Um die Sicherheit unserer Schulkinder auf ihrem täglichen Weg zur Schule zu verbessern suchen wir dringend 
noch Personen, die sich für diese verantwortungsvolle Aufgabe zur Verfügung stellen. Sollte sich jemand berufen füh-
len, den Schülerlotsendienst in der Zeit von 07:00 bis 08:00 Uhr und mittags zwischen 11:30 und 13:00 Uhr durchfüh-
ren zu können, ersuche ich um eine kurze Mitteilung am Gemeindeamt.
Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent, eine gesegnete Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Familie und 
einen Guten Rutsch ins Jahr 2016!
         Ihr Bürgermeister

Quelle: AMAG

Quelle: Gemeinde

Veröffentlichung von bestandenen   
Prüfungen oder Auszeichnungen:

Bestandene Prüfungen, Auszeichnungen und derglei-
chen können gerne in der Gemeindezeitung veröffentlicht 
werden. Bitte dazu den Text der Gratulation mit eventuell 
gewünschtem Foto einfach per Mail an: prilhofer@neukir-
chen.ooe.gv.at senden oder auch telefonisch/persönlich 
bekannt geben. Die Gratulation wird dann in der darauffol-
genden Gemeindezeitung erscheinen.

elfriede und Hubert Benezeder 
Untere Hofmark 6, am 10.10.2015 

(Foto oben)

Brigitte und Georg eckereder 
Braunauer Straße 6, am 17.10.2015 

elfriede und Johann Wurhofer 
Kräuterweg 2/2, am 10.11.2015

(Foto unten)

Bilderrätsel 
Um welchen Platz und um welche Liegenschaft 

handelt es sich auf diesem Bild?

Antwort an: prilhofer@neukirchen.ooe.gv.at

Die Gewinnerin oder der Gewinner 
des Bilderrätsels 2015 wird 

in der Ausgabe 01/2016 veröffentlicht.

Wir gratulieren Josef Peterlechner zum 
Stockcar-Staatsmeistertitel 2015 in der 
einsteigerklasse.

Mit seinem neu aufgebauten, seriennahen Honda Civic 
1,4ltr, 90 PS konnte er von Beginn der Saison immer in die 
Punkteränge fahren. 
Zusätzlichen Speed hauchten ihm die Schwandner Kinder 
in der Sommerpause durch das neue Design am Auto ein, 
welches im Ferienprogramm künstlerisch bemalt wurde. 
Ab diesem Zeitpunkt war er dann nicht mehr zu bremsen. 
Sein schneller, aber auch vorausschauender Fahrstil, be-
scherte ihm in der heiß umkämpften Klasse mit 20 Startern 
Stockerlplätze in Serie.
Als Führender in der Staatsmeisterschaft kam er dann 
zum Saisonfinale nach Nussdorf (Salzburg).
Dort bewies er Nervenstärke und Klasse und sicherte sich 
mit einem zweiten und dritten Platz letztendlich den Titel.
Mit seinen Einzelerfolgen leistete er auch einen großen 
Beitrag zum Vereinsmeistertitel des CDG Schwand.
Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren 

dipl. Ing. dr. mont. 
Ramona Prillhofer

zu der am 10.09.2015 auf 
der Montanuniversität Leo-
ben mit Auszeichnung be-
standenen Doktorprüfung
recht herzlich!
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Weiterführung der Aktion 
JUGeNdTAXI

Die Aktion Jugendtaxi 
kommt bei den Jugendlichen 
gut an. Der Gemeinderat 
hat aus diesem Grund 
die Weiterführung des 
Neukirchner-Jugendtaxis 
bis 2018 beschlossen.

Die gratis Taxi-Gutscheine für das erste Halbjahr 2016 
liegen zur Abholung beim Gemeindeamt Neukirchen an 
der Enknach bereit.
Neukirchner Jugendliche zwischen 16 und 20 Jahre kön-
nen Gutscheine bis zu einem Wert von € 40,– ab 01. Jänner 
2016 bei Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises am 
Gemeindeamt abholen und beim Transportunternehmen 
Taxi-Moser einlösen.

das muss doch 
wirklich nicht sein?
Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes haben für die 
Kinder der Krabbelstubengruppe eine kleine Freifläche 
(Spielplatz) zwischen Pfarrheim und Volksschule mit ei-
nem Maschendrahtzaun abgegrenzt.
In der Halloweennacht wurde diese Abgrenzung, die zur 
Sicherheit der Kleinkinder aufgestellt wurde, grob aus 
dem Boden herausgerissen. 

Dieser Halloween-Vandalismus geht zu Lasten der 
Allgemeinheit (→ also zu Lasten von uns allen). 
In diesem Fall sind die Opfer die Krabbelstubenkinder.
Wir appellieren an den Verstand, die Vernunft und 
die Einsicht der dafür verantwortlichen Vandalen, ihre 
Zerstörungswut zukünftig in Zaum zu halten.

  Foto (Quelle: Gemeinde Neukirchen a.d.E.)

4 youCard
JUGENDKARTE des Landes OÖ

Gratis, aber nicht umsonst!

- Gratis für alle von 12 bis 26 
- Der Altersnachweis
- 1600 Vorteile bei Events & Geschäften
- Bestellkupons gibt es im Gemeindeamt

„Setze auch du alles auf eine Karte“
Mag.a Doris Hummer, Jugendlandesrätin

 
 
Wichtige Mitteilung – illegale Sammlungen: 
 
Der „Österreichische Hilfsdienst Verein – ÖHD“ mit Sitz in Klagenfurt, der „Hilfs Fond Österreich 
– HFÖ“ mit Sitz in Ferndorf und der Verein „ProFilius“ mit Sitz in Bad Ischl führen derzeit illegale 
Geldspenden-Sammlungen in Oberösterreich durch. 
 
Diesen Vereinen wurde von Seiten des Amtes der Oö. Landesregierung keine Bewilligung für das 
Sammeln von Geldspenden in Form einer Haus- oder Straßensammlung im Bundesland 
Oberösterreich erteilt. 
  

Gemäß § 1 Abs. 1 des Oö. Sammlungsgesetzes 1996 gilt als Sammlung die persönliche Aufforderung an eine 
Mehrheit von Personen zur Hingabe von Geld, wenn keine oder eine unverhältnismäßig geringfügige 
Gegenleistung in Aussicht gestellt wird und die Aufforderung im Umhergehen von Haus zu Haus an die darin 
befindlichen Personen gerichtet wird (Haussammlung) oder an allgemein zugänglichen Orten von Personen zu 
Personen gerichtet wird (Straßensammlung). 
 
 
 

Das Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Inneres und Kommunales, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz  
teilt nachstehend die von Ihnen für das Bundesland Oberöstereich erteilten  
derzeit gültigen Bewilligungen von Haus- und Straßensammlungen mit: 
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Wichtige Mitteilung – illegale sammlungen
Der „Österreichische Hilfsdienst Verein – ÖHD“ mit Sitz in 
Klagenfurt, der „Hilfs Fond Österreich – HFÖ“ mit Sitz in 
Ferndorf und der Verein „ProFilius“ mit Sitz in Bad Ischl 
führen derzeit illegale Geldspenden-Sammlungen in Obe-
rösterreich durch.
Diesen Vereinen wurde von Seiten des Amtes der Oö. 
Landesregierung keine Bewilligung für das Sammeln von 
Geldspenden in Form einer Haus- oder Straßensammlung 
im Bundesland Oberösterreich erteilt.

 
Gemäß § 1 Abs. 1 des Oö. Sammlungsgesetzes 1996 
gilt als Sammlung die persönliche Aufforderung an eine 
Mehrheit von Personen zur Hingabe von Geld, wenn keine 
oder eine unverhältnismäßig geringfügige Gegenleistung 
in Aussicht gestellt wird und die Aufforderung im Umher-
gehen von Haus zu Haus an die darin befindlichen Per-
sonen gerichtet wird (Haussammlung) oder an allgemein 
zugänglichen Orten von Personen zu Personen gerichtet 
wird (Straßensammlung).

Fahren Sie schon oder 
kratzen Sie noch?

Jetzt ab € 49,–**

im Monat

FORD FIESTA 
Beheizbare Frontscheibe 1)

Mit der beheizbaren Frontscheibe im Ford Fiesta sind Sie 
schon unterwegs, während Ihre Nachbarn noch kratzen. 
Klingt das nicht gut? 

Autohaus HOFMANN 
Laaber-Holzweg 29, 5280 BRAUNAU
07722/62580,  www.ford-hofmann.at

Kraftstoffverbr. ges. 3,4 – 5,9 l/100 km, CO2-Emission 89 – 138 g / km.
Symbolfoto I * Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. **Leasingrate inkl.
Umsatzsteuer, 30 % Anzahlung, Laufzeit 36 Monate mit Fixzinssatz von 4,67 %, 10.000 km Fahrleistung
p.a., zzgl. Bearbeitungsgebühr und gesetzliche Vertragsgebühr. Vorbehaltlich Zinsänderung und
Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. 1) optional gegen Aufpreis. Nähere Informationen auf www.ford.
at. Freibleibende Angebote.
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Die in der Gemeinderatsfunktionsperiode 2009-2015 tätig gewesenen 
Gemeinderatsmitglieder übergeben an den am 27. September 2015  

neu gewählten Gemeinderat ein gut bestelltes Haus. 
 

                                                                                                                       Foto: Albert Huber 

 

v. li. 4. R.: GR Zauner Andreas, GR Spitzwieser Johann, GR Angermeier Tom, GR Göbl Andreas,  
GR Mühlbauer Hermann, GR Mühlbauer Franz, GR Huber Albert, Vzbgm. Spitzer Hermann 

v. li. 3. R.: GR Hatheier Walter, GR Baumann Bärbel, GR Grubmüller Sabine, GR Klein Peter, GR Spitzer 
Johann, GR Spitzwieser Michael 

v. li. 2. R.: GR Hötzenauer Anita, GR DI (BA) Schmitzberger Karl, GR Sperl Günter, GR Scharinger Maria 
Anna, GR Kupfner Franz, GR Reschenhofer Rudolf 

v. li. 1. R.: GR Fürböck Johann, GR Pöttinger Ernst, Bgm. Mag. Prillhofer Johann, AL Rosenhammer Josef,  
GR Neuhauser Ingrid, GR Piehringer Hermann 

 

 

 

Wahlergebnisse vom 27. September 2015 
 

Landtagswahl 2015 – Ergebnis in Neukirchen an der Enknach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gemeinderatswahl 2015  – Gesamtergebnis Neukirchen an der Enknach: 
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Gemeinderat/Gemeindevorstand 2015 – Mandatsverteilung: 

 

 

Bürgermeisterwahl 2015 – Ergebnis Neukirchen an der Enknach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

erholsame und besinnliche Stunden während der 
Feiertage und alles Gute, viel Freude und Erfolg  

im Jahr 2016 

 
wünschen Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer, 

 
der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 

 

sowie alle Mitarbeiter der NGZ! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! 

 

Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach plant im Frühjahr 2016 die Aussendung einer 
Broschüre (mit Kontaktdaten und Fotos) aller Gemeinderäte, Ausschüsse und 

Gemeindebediensteten an die Neukirchner Haushalte. 
 

 

 

Gemeinderat/Gemeindevorstand 2015 – Mandatsverteilung: 

 

 

Bürgermeisterwahl 2015 – Ergebnis Neukirchen an der Enknach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderat/Gemeindevorstand 2015 – Mandatsverteilung: 

 

 

Bürgermeisterwahl 2015 – Ergebnis Neukirchen an der Enknach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderat/Gemeindevorstand 2015 – Mandatsverteilung: 

 

 

Bürgermeisterwahl 2015 – Ergebnis Neukirchen an der Enknach: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Skoda SchröckerGm
bH

www.schroecker.at

Weilbach  •  Tel. 07757/7002
Weng/Innkreis  •  Tel. 07723/5600
Grieskirchen  •  Tel. 07248/62133

ˇ
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Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 9. November 2015 beschlossen …  
 
 
 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 08. September 2015 zur Kenntnis zu nehmen. Die Prüfung der 

Kassengebarung hat eine Übereinstimmung von Kassen-Istbestand und Kassen-Sollbestand ergeben. Stichprobenweise 
wurden Belege geprüft und für in Ordnung befunden. Der Prüfungsausschuss bestätigte die Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit 
und Sparsamkeit der Gemeindegebarung. 

   
 

 den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn vom 07. Oktober 2015, GZ: GEM BHBR-2015-
230515/1-Etl, über die am 06. Oktober 2015 von einem Prüfungsorgan der Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. durchgeführte 
Überprüfung der Kassengebarung der Gemeinde zur Kenntnis zu nehmen. Das Prüfungsorgan bestätigte eine korrekte 
Kassengebarung.  

   
 
 den Kostenrahmen gemäß der Endabrechnung zum Projekt „Sanierung der Volksschule (Fenster, Tür)“ mit € 116.898,00 

inkl. MWSt. zu fixieren und die Mittelaufbringung wie folgt festzulegen: 
 

Anteilsbetrag ordentlicher Haushalt €   38.898,00 
Landeszuschuss Abteilung Bildung  €   39.000,00 
Bedarfszuweisung    €   39.000,00 
 

Gesamt     € 116.898,00 
   
 
 die Wohnung Nr. 5 in der „Betreubaren Wohnanlage Neukirchen a.d.E.“ an Frau Sylvia Schwarz aus Neukirchen a.d.E.  

zu vergeben. 
   
 
 den von GR Hermann Mühlbauer eingereichten Antrag gemäß § 46 (2) Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF anzunehmen und 

demzufolge bei den zuständigen Stellen der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn und beim Land Oberösterreich 
anzufragen, ob im in Rede stehenden Bereich eine 60 km/h Beschränkung bzw. ein Überholverbot verordnet werden kann. 

   
 
 für eine neue Wohnsiedlungsstraße auf den „Priesterbauergründen“ die Straßenbezeichnung „Brunnenweg“ zu vergeben. 
   
 
 einen von RA Mag. Christoph Aumayr erstellten Dienstbarkeitsvertrag zur Einräumung eines Geh- und Fahrtrechts mit 

Annemarie Lindmeier, Weiter Bach 1, Neukirchen an der Enknach abzuschließen.  
   
 
 einen Bürgschaftsvertrag mit der Salzburger Sparkasse Bank AG abzuschließen. Verwendungszweck: Der 

Reinhaltungsverband Braunau u.U. stockt ein Darlehen in der Höhe von € 1,783.342,05 (tatsächlich aushaftend) auf  
€ 2,633.342,05 auf. Davon beträgt der Anteil der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 6,59 %. Die Bürgschaft beläuft sich demnach 
auf € 173.537,24.  

__________________________________________________________________________________________  ___ 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 
 

HINWEIS: 
 

alle Gemeinderatssitzungsprotokolle zum Nachlesen auf der Homepage www.neukirchen.eu 
 

 

Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 14. September 2015 beschlossen … 
 

 einen von RA Dr. Robert Schertler erstellten Kaufvertrag mit den Eigentümerinnen der Liegenschaft Schulstraße 9 
abzuschließen. Mit diesem Vertrag werden der Kindergartenliegenschaft 70 m² zugeschrieben und 4 m² abgeschrieben. Mit 
dieser Grundstückstransaktion erfolgt eine Begradigung der östlichen Grundstücksgrenze. 

___________________________________________________________________________________________  __ 
 

 den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn vom 17.07.2015, GZ: GEM BHBR-2014-4484/3-Ti, 
zum Rechnungsabschluss 2014 zur Kenntnis zu nehmen. Der Rechnungsabschluss wurde auf Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit überprüft. Das Finanzjahr 2014 konnte mit einem sehr erfreulichen Ergebnis abgeschlossen werden, 
dies wurde auch durch den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau bestätigt. 

___________________________________________________________________________________________  
 

 den Nachtragsvoranschlag  2 0 1 5  anzunehmen: 
 

A. im ordentlichen Nachtragsvoranschlag 
 Einnahmen mit     € 4.817.400,00 

 (gegenüber     € 3.936.100,00 Einnahmen im ordentlichen Voranschlag) 
  Ausgaben mit     € 4.817.400,00 

 (gegenüber     € 3.936.100,00 Ausgaben im ordentlichen Voranschlag) 
 

B. im außerordentlichen Nachtragsvoranschlag 
  Einnahmen mit     €   929.700,00 

 (gegenüber     €   605.500,00 Einnahmen im außerordentlichen Voranschlag) 
  Ausgaben mit     €   929.700,00 

(gegenüber     €   605.500,00 Ausgaben im außerordentlichen Voranschlag) 
___________________________________________________________________________________________  ___ 

 

 die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.37 (Schwinn) von Grünland (Grünzug) in Bauland (Wohngebiet) durchzuführen 
und die dafür erforderliche Nutzungsvereinbarung gem. § 16 Abs. 1 Z 1 Oö. ROG 1994 idgF samt den Anlagen 1-4 mit 
Frau Friederike Schwinn, Friedrichsdorf 23, Neukirchen a.d.E. abzuschließen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 das mit GR-Beschluss vom 29.06.2015 eingeleitete Raumordnungsverfahren „ÖEK-Änderung Nr. 2.5 und FWP-Änderung 
Nr. 4.39 (Kupfner III) „ auszusetzen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Fa. Gebrüder Oitner Bauunternehmung Ges.m.b.H., Gewerbestraße 14, 5166 Perwang, mit der Errichtung eines 
Löschwasserbehälters (100 m³) in der Ortschaft Hollstraß auf der Liegenschaft Hollstraß 4 zu beauftragen.  
Auftragssumme: € 24.823,15 inkl. MWSt 

                
 

 einen Dienstbarkeitsvertrag betreffend der Errichtung und Betrieb eines Löschwasserbehälters in der Ortschaft Hollstraß 
mit Franz, Hermine und Christian Kupfner, Hollstraß 4 bzw. 4a abzuschließen und das Formblatt „Löschwasseraktion des 
Landesfeuerwehrverbandes Oberösterreich“ zu unterzeichnen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 zur Förderung einer qualitätsverbessernden Schulausstattung in der Volksschule am Investitionsprogramm 
„Konjunkturpaket 1: € 2 Mio. für Qualitätsverbesserungen an oö. Pflichtschulen“ teilzunehmen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 zur Förderung einer qualitätsverbessernden Schulausstattung in der Neuen Mittelschule am Investitionsprogramm 
„Konjunkturpaket 1: € 2 Mio. für Qualitätsverbesserungen an oö. Pflichtschulen“ teilzunehmen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Entwurfsplanung (Vorentwurf) mit Kostenschätzung bzgl. dem Um- und Zubau im Kindergarten Neukirchen an der 
Enknach, erstellt vom Architekturbüro Färbergasse aus Braunau a.I., anzunehmen und dem Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Bildung und Gesellschaft, zur Überprüfung vorzulegen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 das Projekt „Neukirchner Jugendtaxi“ in bisheriger Form bis einschließlich 2018 zu verlängern und wie bisher  weiterzuführen: 
pro Halbjahr unterstützt die Gemeinde das Neukirchner Jugendtaxi mit € 40,00 pro antragstellenden Jugendlichen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 eine Grundabtretungsvereinbarung zur Gemeindeliegenschaft Pichl 9 (Kindergarten) mit Andreas und Sonja Zauner 
abzuschließen.  

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 für den Auftrag „Freifläche östlich der Wohnanlage Dr. Th. Mayerstraße WEITER BACH-PLATZ - Gestaltung“ an die Fa. 
STRABAG AG den erforderlichen Vergabebeschluss mit einer Auftragssumme von € 65.068,26 exkl. MWSt. (abzügl. 3 % 
Skonto) zu fassen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 für den Auftrag „Abwasserbeseitigung BA 10 – Erd- und Baumeisterarbeiten“ an die Fa. STRABAG AG den erforderlichen 
Vergabebeschluss mit einer Auftragssumme von € 358.027,15 exkl. MWSt. (inkl. Nachlass) zu fassen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
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Informationen aus unserer Gemeindehomepage:           www.neukirchen.eu 
 
 
 
 
Der Online-Veranstaltungskalender der Gemeinde:       
   
 
Der Veranstaltungskalender der Gemeinde bietet einen schnellen Überblick über anstehende Feste und 
Veranstaltungen in der Gemeinde. Dabei kann jeder seine Veranstaltung einfach online stellen! Damit ist die 
ganze Gemeinde informiert, wann und wo was los ist! Ein toller Service, besonders für Vereine. 
Nach einer kostenlosen und einfachen Registrierung können Bürger oder Vereine ihre Veranstaltungen in den 
Kalender der Gemeindewebseite eintragen lassen. Die Veranstaltung wird noch vom Gemeinde-Redakteur 
geprüft und dann in der Gemeindehomepage unter www.neukirchen.eu – UNSER ORT – Veranstaltungen  
freigeschaltet.  
 
 
 
Mit dem neuen Restmüllroutenplan der Gemeinde keinen Termin mehr versäumen: 

 
 
Wann war gleich die Müllabholung? Mit dem neuen Restmüllroutenplan auf unserer Homepage der Gemeinde 
kann man ganz einfach seine Straße und Hausnummer auswählen und man sieht für das restliche Jahr alle 
Restmüllentsorgungstermine inkl. welcher Route (R1 oder R2) man zugeteilt ist. 
Die Termine können sogar in den eigenen Terminkalender am Computer übernommen werden. 
Alle weiteren Mülltermine wie (Biomüll, Altpapier, MASI- oder Sperrmüll) sind wie bisher auf der Homepage 
ersichtlich. 
 
 
 
Mit den Gelben Seiten der Gemeinde gefunden werden: 
 
 
Mit den Gelben Seiten der Gemeinde finden Bürger schnell lokale Angebote. Mit dem kostenlosen Eintrag ist Ihr 
Verein, Gastlokal, Betrieb oder Institution auf der Gemeindewebseite stets präsent.  
Mit einer einfachen Registrierung kann man seine Daten auf den Gelben Seiten der Gemeinde freischalten. Der 
Eintrag wird nach Prüfung vom Redakteur in der Homepage freigeschalten.   
Weiterer Vorteil: ist der Betrieb, Verein oder die Institution auf der Homepage der Gemeinde registriert, kann 
dieser auch selbständig als Veranstalter einer Veranstaltung definiert werden.  
 

 

Interessante Links: 
 

      

  Familienkarte Highlights www.familienkarte.at/de/freizeit/highlights.html 

 

 

  4youCard     www.4youcard.at 

 

 

  Kompetenzzentrum für Karenz und Karriere   www.kompass-ooe.at   

 

 

  Kinderkompass – Kinderbetreuungssuche www.kinderkompass-ooe.at   

 

 

  Aktuelle Winter-Zivilschutztipps zum Download auf der Gemeindehomepage       www.neukirchen.eu – Neuigkeiten 

 

 

 

Die QR Codes können mit dem Smartphone (Download-App QR Scanner notwendig) abgelesen werden. 
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Mit dem neuen Restmüllroutenplan der Gemeinde keinen Termin mehr versäumen: 

 
 
Wann war gleich die Müllabholung? Mit dem neuen Restmüllroutenplan auf unserer Homepage der Gemeinde 
kann man ganz einfach seine Straße und Hausnummer auswählen und man sieht für das restliche Jahr alle 
Restmüllentsorgungstermine inkl. welcher Route (R1 oder R2) man zugeteilt ist. 
Die Termine können sogar in den eigenen Terminkalender am Computer übernommen werden. 
Alle weiteren Mülltermine wie (Biomüll, Altpapier, MASI- oder Sperrmüll) sind wie bisher auf der Homepage 
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Mit den Gelben Seiten der Gemeinde gefunden werden: 
 
 
Mit den Gelben Seiten der Gemeinde finden Bürger schnell lokale Angebote. Mit dem kostenlosen Eintrag ist Ihr 
Verein, Gastlokal, Betrieb oder Institution auf der Gemeindewebseite stets präsent.  
Mit einer einfachen Registrierung kann man seine Daten auf den Gelben Seiten der Gemeinde freischalten. Der 
Eintrag wird nach Prüfung vom Redakteur in der Homepage freigeschalten.   
Weiterer Vorteil: ist der Betrieb, Verein oder die Institution auf der Homepage der Gemeinde registriert, kann 
dieser auch selbständig als Veranstalter einer Veranstaltung definiert werden.  
 

Ihr Finanzamt hat ab 2. November 2015 
Neue Öffnungszeiten und Telefonnummern

Alle Informationen zu Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten finden Sie unter: www.bmf.gv.at > Ämter & Behörden 

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

07:30 – 15:30

07:30 – 15:30

07:30 – 12:00

07:30 – 17:00

07:30 – 12:00

07:30 – 12:00

07:30 – 12:00

07:30 – 12:00

07:30 – 15:30

07:30 – 12:00

Wien, Graz, Linz, Salzburg, 
Innsbruck und Klagenfurt alle anderen StandorteÖffnungszeiten Telefonnummern österreichweit 

Privatpersonen

Unternehmer/innen

Formularbestellnummer

050 233 233

050 233 333

050 233 710

von Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 15:30 
und am Freitag von 07:30 bis 12:00 

Gast  aus

      
 OFER

Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich”  beim Hoferwirt”
Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf 
einer saisonalen, leichten und natürlich regio-
nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter 
Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre 
Familienfeier oder Firmenfeier in unserem 
Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

www.gasthaus-hofer.com
Montag und Dienstag Ruhetag

Wir wünschen Allen, 

frohe Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr!
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Highlights mit der OÖ Familienkarte für Dezember bis Februar 2016 
 
 
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!  
 
1:0 für Oberösterreichs Familien 
Familien können alle Spiele in den oö. Amateurligen - von der Regionalliga bis zur 2. Klasse – zum Superpreis 
besuchen, denn die ganze Familie zahlt lediglich einen Einzeleintritt.  
 

Ein Familienurlaub, der das Familienbudget schont 
Das Sport- und Freizeitzentrum Obertraun bietet für OÖ Familienkarten-Inhaber eine günstige Möglichkeit für einen 
Winterurlaub. Vielfältige Sportangebote können dabei genutzt werden. Ua. wird auch ein Anfänger-Skikurs für Kinder 
zu Toppreisen angeboten. Verschiedene Termine stehen Dezember 2015 und Februar 2016 zur Auswahl. 
 

Weihnachten im OÖ Landesmuseum 
Unter dem Motto „Kripp´n Schau´n“ sind im Schlossmuseum Linz zwei Ausstellungen rund um Weihnachten zu 
sehen. Ausstellungsdauer vom 28.11.2015 bis 31.1.2016. An allen vier Adventwochenenden erhalten  
OÖ Familienkarten-Inhaber sogar freien Eintritt im Schlossmuseum! www.schlossmuseum.at  
 

Märchenadvent auf der Hirschalm 
Einstimmen auf Weihnachten abseits von Trubel und Hektik! Der Eintritt kostet 13,60 Euro für die ganze Familie 
(Eltern+Kinder) inklusive einer Fahrt mit dem Pferdeschlitten oder Skidoo pro Person. Das Angebot gilt an den 
Adventwochenenden jeweils Samstag und Sonntag von 10 bis 17 Uhr! www.hirschalm.at 
 

Tierisches Erlebnis in Schmiding 
Riffhaie, Geistermuränen, Piranhas und Seepferdchen, Kaimanen, Anakondas, Chamäleons oder Riesenkäfer und 
Schmetterlinge – zahlreiche faszinierende Tierbegegnungen erwarten Familien im Aquazoo und Arthropodenzoo 
Schmiding. Den ganzen Dezember 2015 zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber bei einem Besuch des Aquazoo und 
Arthropodenzoo nur den Halbpreis: Erwachsene zahlen 4,75 Euro (statt 9,50 Euro) und 1 Kind: 2,25 Euro (statt 4,50 
Euro), 2 Kinder: je 2 Euro (statt 4 Euro) und 3 Kinder und mehr: je 1,75 Euro (statt 3,50 Euro).www.zooschmiding.at  
 

Ars Electronica Center 
Mit der OÖ Familienkarte in den neuen Deep Space 8K. Vom 12. bis 20.12.2015 zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber 
nur den halben Eintrittspreis: 8 Euro (statt 16 Euro) für 2 Elternteile + Kind/er bzw. 4 Euro (statt 8 Euro) für 1 
Elternteil + Kind/er. www.aec.at   
 

Aktion Pistenfloh – kostenloser Anfänger-Skikurs am 19. und 20. Dezember 2015 
Auch heuer lädt das Familienreferat des Landes Oberösterreich jene Kinder zu einem kostenlosen Kinder-Skikurs 
ein, die zwischen 1.9.2005 und 31.8.2009 geboren sind, keine Kenntnisse im Skilauf haben bzw. keinen Bogen 
fahren können. Zusätzlich bekommt jedes teilnehmende Kind einen Skihelm, sowie die Liftkarte und das Mittagessen 
für beide Tage geschenkt. Stattfinden werden die Skikurse in 18 oö. Skigebiete. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich online auf www.familienkarte.at ab Mittwoch, 2.12.2015.  
 

1. Weihnachtsmuseum in der Christkindlstadt Steyr 
Zu bestaunen gibt es unglaubliche 14.000 Stück Christbaumschmuck und weitere 200 Stubenpuppen und 
Puppenhäuser. Höhepunkt ist die Rundfahrt mit der Erlebnisbahn, die direkt in die Engelwerkstatt im Dachgeschoss 
führt, wo zahlreiche Engel malen, basteln, backen. Vom 28.12.2015 – 6.1.2016 kann das Museum zum ermäßigten 
Preis besucht werden: Das Kombiticket (Eintritt + Erlebnisbahn) kostet für Erwachsene 4 Euro (statt 7,50 Euro) und 
Kinder zahlen 3 Euro (statt 6 Euro). www.steyr.info  
 

Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Landestheater Linz 
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, begleitende 
Erwachsene erhalten 20 %. Beim Ballett „Der Nussknacker“ am 26.12.2015 wurde ein eigenes Kontingent für OÖ 
Familienkarten-Inhaber reserviert. Die Karten gibt es - solange der Vorrat reicht - im Kartenservice des 
Landestheaters unter 0800/218000 (kostenfrei).  
 

"Mein erstes Kinoerlebnis" am 5. Jänner 2015 
Am 5.1.2016 um 14 Uhr wird der Film "Der kleine Rabe Socke 2 – Das große Rennen" in einer liebevollen 
Verfilmung bei Star Movie in Ried, Regau, Peuerbach, Steyr, Wels und Liezen gezeigt. Dabei wird mit spezieller 
Licht- und Tonstimmung im Saal auf die kleinen Besucher besonders eingegangen. Mit der OÖ Familienkarte gehen 
Kinder in Begleitung eines Elternteils kostenfrei (statt 6,50 Euro) in die Vorstellung. Erwachsene zahlen den 
Normaltarif. Die Tickets sind im Vorverkauf an den Kinokassen der Star Movies in Ried, Regau, Peuerbach, Steyr, 
Wels und Liezen erhältlich.  
 

Winterzauber in den heimischen Tiergärten 
Im Winter wie im Sommer – die heimischen Tiergärten sind das ganze Jahr über zugängig und laden deshalb OÖ 
Familienkarten-Inhaber vom 6. – 10.1.2016 mit einer Halbpreis-Aktion zum besonderen Tier- und Naturerlebnis ein.  
 

Familienschitage mit der OÖ Familienkarte 
Den Beginn machen die Familienschitage "Happy family" am 9. und 10. Jänner 2016 in den kleinen, aber feinen 
Schigebieten. Diesen Termin sollten sich Familien dick im Kalender anstreichen, denn mit dabei sind 18 Schigebiete, 
die mit besonders familienfreundlichen Tarifen den Winterspaß auch leistbar machen. Für besonders 
"schneehungrige" Schifahrer und Snowboarder hat die OÖ Familienkarte ein weiteres Angebot: Die 
Familienschitage "Snow & Fun" finden am 23. und 24. Jänner 2016 statt. Die Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisenbanken ab 27.11.2015 gegen Vorlage der OÖ Familienkarte.  

Kostenlose Langlauf-Schnupperkurse 
Bei diesem Kurs können OÖ Familienkarten-Inhaber erstmals in die Welt des Langlaufes reinschnuppern. Eine 
Leihausrüstung wird für die Dauer des Kurses ebenfalls kostenlos zur Verfügung gestellt. Termine: 9.1., 10.1., 13.2., 
14.2.2016 in Ulrichsberg/Schöneben und am 16.1. und 17.1.2016 in Liebenau.  
 

Enkel-Ausflug mit der WESTbahn 
Omas und Opas reisen vom 11.1. bis 17.3.2016 in Begleitung ihrer Enkel bei der WESTbahn mit Gutschein (auf 
www.familienkarte.at zum Downloaden und Ausdrucken) zum halben Preis. Alle mitreisenden auf der OÖ 
Familienkarte ihrer Eltern eingetragenen Kinder und Jugendlichen reisen gratis mit.  
 

JUFA Spital am Pyhrn 
Das JUFA Hotel Pyhrn Priel ist der ideale Ausgangspunkt für Skifahrer und Wintersportler. Direkt vom Hotel bringt 
ein Skibus die Familien auf die Wurzeralm und nach Hinterstoder. Zur Eröffnung des neuen Hotels zahlen alle 
Kinder und Jugendliche bis zum 16. Geburtstag in den Semester- und Osterferien mit der OÖ Familienkarte nur den 
Halbpreis. 
 

Staffelmarathon für Familien steht an! 
Die 42,195 Kilometer bei einem Marathon sind eine echte Herausforderung – und dieser Herausforderung können 
sich Familien gemeinsam beim 15. Borealis Linz Donau Marathon am 3.4.2016 stellen. Zur Teilnahme eingeladen 
sind Familien, die 4 Personen für eine Staffel stellen können, die Freude am Laufsport haben oder, die sich mit 
dieser Aktion der OÖ Familienkarte für den Laufsport begeistern lassen. Ermäßigtes Startgeld: 80 Euro. Weitere 
Informationen und der Link zum Anmeldeformular sind auf www.familienkarte.at zu finden. Jede teilnehmende 
Familie erhält vier hochwertige Funktions-Shirts geschenkt. Und jene Familie mit der gleichmäßigsten gelaufenen 
Durchschnittsgeschwindigkeit gewinnt einen Familienurlaub. 
 
 

Familienkarte-App ist online! 
Diese App sollte auf keinem Smartphone fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, alle aktuellen Highlights der OÖ 
Familienkarte, das Digitale Elternbildungskonto, sämtliche Veranstaltungen, Informationen zu Familienförderungen 
und tolle Gewinnspiele sind ab sofort immer und überall abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. Die App ist 
vorerst für die Betriebssystem Android und Apple iOS verfügbar. Mit der Mobilen OÖ Familienkarte wird keine 
Plastikkarte mehr benötigt!  
 

ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung 
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach nicht mehr weiter wissen, sich alleine gelassen fühlen, jemanden 
zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und Ängste sprechen 
wollen. Genau für solche Tage bietet das ElternTelefon -142 ein kostenloses, vertrauliches und rund um die Uhr 
erreichbares Beratungsangebot, ein offenes Ohr, Entlastung und Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon ist ein 
Soforthilfe-Angebot, das unter der bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in Anspruch genommen werden kann.   

Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at ausfüllen und Sie werden hinkünftig jeden 2. Donnerstag 
im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. 
Elternbildungsgutscheine einlösen können. 
 

 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen und zu den einzelnen Anmeldungen finden Sie auf 
www.familienkarte.at. Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer 

rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 

                   

Malerei ~ Anstrich ~ Fassaden

Malermeisterin Renate Spitzer ~ 5270 Mauerkirchen ~ Bahnhofstr. 26
Mobil: 0676/4109433   Fax: office@malerei-spitzer.at  www.malerei-spitzer.at07724/2655   

Verkauf von professionelle Malerfarben
und Werkzeuge für den Heimwerker

qualifizierte Beratung
moderne Abtönstation

beinah jeder Farbton möglich

Malerei Spitzer
sauber & schnell
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Seitens der Gemeinde Neukirchen an der Enknach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, 
insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 
[…] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 
erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach weist ausdrücklich darauf hin, dass 

 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleitung der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

 

 Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten 

Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 

 

ANRAINERPFLICHTEN nach § 93 StVO 
Hinweise zum Winterdienst 2015/2016 

 

ENERGIESPARTIPPS DES 
OÖ ENERGIESPARVERBANDS

Jetzt ansuchen: Bundesförderungen für Holzheizungen

• Die zusätzlich zur Landesförderung mögliche Bundesförderung für 
Pelletsheizkessel wurde 2015 auf 2.000 € angehoben. Pelletskaminöfen 
werden mit 500 € gefördert. 

• Von den 5 Mio. € Förderbudget sind aktuell noch Mittel verfügbar. 
• Rasch für die Förderung anmelden, wenn noch heuer ein Umstieg auf 

Pellets geplant ist! 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at

Frage aus unserer Energieberatung: Wie vermeide ich Feuchteschäden im 
Keller? 
Lüften Sie Ihren Keller regelmäßig. Die kalte Jahreszeit ist am besten dazu 
geeignet, Feuchtigkeit aus Räumen zu bekommen. Daher, an warmen Tagen 
die Kellerfenster schließen und an kalten und trockenen Tagen mehrmals 
täglich einige Minuten lüften.  
Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

© Bild OZphotography,  
FreeDigitalPhotos.net

Energie à la carte - energieeffizient Keks backen:
Heißluft anstelle von Ober- und Unterhitze verwenden: die Wärme verteilt 
sich dabei im gesamten Backraum optimal und mehrere Backbleche können 
gleichzeitig verwendet werden. Im Heißluftbetrieb kann die Backtemperatur 
um 20 Grad niedriger eingestellt werden, oft kann auf das Vorheizen 
verzichtet werden. Die Restwärme ist häufig noch ausreichend, um die Kekse 
fertig zu backen – daher Temperatur vorzeitig reduzieren oder abschalten.  
Lassen Sie sich's schmecken! 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 

Neue Broschüre des OÖ Energiesparverbands  
Niedrigstenergie-Häuser: 16 Vorzeigehäuser – wie oberösterreichische 
Familien ihr Traumhaus realisiert haben! 
Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at

Tipps für Kamin- und Kachelöfen 

• Nur trockenes und unbehandeltes Holz verwenden. 
• Von oben und mit ausreichend Luftzufuhr anzünden. 
• Keinen Müll verheizen. 
• Ofen regelmäßig warten sowie sicherheitstechnisch überprüfen lassen 
Nähere Informationen auf www.richtig-einheizen.at  

Wussten Sie schon,…? 
dass im Jahr 2014 in Österreich fossile Energie um 13 Milliarden Euro 
importiert wurden 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at
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Erhebliche Mehrkosten durch missbräuchliche Abfallentsorgung über das Kanalnetz – Das WC ist kein Mistkübel! 
 

 
 
Babywindeln, Feuchttücher, Tierkadaver, Essensreste, ... – der Kanal wird oft missbräuchlich zur vermeintlich „billigen und einfachen 
Abfallentsorgung“ verwendet. Das kann schwerwiegende Folgen nach sich ziehen und verursacht Mehrkosten in Millionenhöhe! Mehrkosten, 
die sich direkt auf die Kanalbenützungsgebühren auswirken. 
 
Dabei hat es jeder selbst in der Hand, dass die Kosten nicht weiter steigen: Hygieneartikel wie Tampons oder Windeln, die Kanalpumpwerke und Maschinen auf 
den Kläranlagen schwer beschädigen können, sind über den Restmüll zu entsorgen. Dies gilt selbstverständlich auch für Katzenstreu und andere Feststoffe. Öle, 
die Abflüsse und Kanäle verstopfen, finden im „Öli“ Platz. Die Initiative „Denk KLObal, schütz’ den Kanal!“ klärt über Spar-Tipps auf: www.klobal.at 
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NOTRUFNUMMeRN – NOTRUFNUMMeRN – NOTRUFNUMMeRN
141 = Ärztenotdienst

- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –
die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.

Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport
ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

ÄRZTEDIENSTE:   
Sa, 12.12.15 Dr. Josef Engelschall, Forstern 25, 5274 Burgkirchen, Tel: +43 7724 22 50  
So, 13.12.15 Dr. Johann Puttinger, Schulstraße 84, 5261 Uttendorf, Tel: +43 7724 32 92  
Sa, 19.12.15 Dr. Robert Linimayr, Feldkirchen 45, 5143 Feldkirchen, Tel: +43 7748 205 21
So, 20.12.15 unbesetzte Kassenstelle
Do, 24.12.15 Dr. Anita Rassaerts, Hauptstraße 5, 5231 Schalchen, Tel: +43 7742 64 00
Fr, 25.12.15 Dr. Helmut Winkler, Rosengasse 2, 5230 Mattighofen, Tel: +43 7742 39 00
Sa, 26.12.15 Dr. Bernhard Oberhuemer, Obermarkt 21, 5270 Mauerkirchen, Tel: +43 7724 20 55  
So, 27.12.15 Dr. Robert Linimayr, Feldkirchen 45, 5143 Feldkirchen, Tel: +43 7748 205 21  
Do, 31.12.15 Dr. Thomas Steidl, Stadtplatz 7, 5230 Mattigofen , Tel: +43 7742 22 85   
Ärztenotdienste finden Sie unter www.neukirchen.eu - Bürgerservice - Ärztedienst   (Änderungen vorbehalten)

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

ZIVILSCHUTZ 

Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. In den meisten 
Fällen sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für rund 500 Wohnungsbrände in Österreich.  

Wichtige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum Wohnungsbrand führt:

Stellen Sie Ihren Adventkranz, das Weihnachtsge-
steck oder den Christbaum nicht unmittelbar direkt
auf bzw. neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel
und Vorhänge. 

Achten Sie besonders am Weihnachtsabend auf 
den Adventkranz. Dieser ist zu diesem Zeitpunkt 
bereits ausgetrocknet und entzündet sich 
explosionsartig.

Schaffen Sie sich einen standsicheren Christ-
baumfuß an, der womöglich mit Wasser gefüllt
werden kann.

Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorations-
material einen möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen. 

Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von 
oben nach unten und löschen Sie diese natürlich 
von unten nach oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen. 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und 
andere brennbare Materialien sind durch die
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen
und Sternspritzer akut gefährdet.

Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsge-
stecke und Christbäume trocknet in einer warmen 
Wohnung innerhalb einer Woche aus. 
Die ausgetrockneten Nadeln können durch einen
Funken oder eine ganz herunterbrennende Kerze
entzündet werden und explosionsartig verbrennen.

Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke (keine
Kunstfaser) oder einen Feuerlöscher sollten Sie als
Löschhilfe in der Nähe bereithalten.

U N S E R   T I P P ! 

Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht! 

        SICHER ist SICHER! 

OÖ Zivilschutz 
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41  

Telefon: 0732 65 24 36 
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at 

Fotos: A. 
Holzknecht/ 
SueSchi/pixelio.de 

Gerd Altmann/pixelio.de 

Wussten Sie…. 

… dass der OÖ Zivilschutz am 13. Mai 1961 offiziell gegründet wurde? Der 
erste Verbandspräsident war Dir. Georg Schreiner, der heutige Präsident ist 
NR Mag. Michael Hammer. 
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Im Winter kann nicht nur Glatteis bei niedrigen Temperaturen gefährlich werden, sondern auch massive 
Schneefälle führen zu Problemen. Sowohl im Straßenverkehr als auch in den eigenen vier Wänden sollte 
man winterfit sein. Die Schneemassen können zu Stromausfällen führen und zu einer Gefahr für Dächer und 
Häuser werden. Nur mit der richtigen Vorbereitung kann man dafür sorgen, dass der Winter einen nicht 
eiskalt erwischt.

Wichtige Tipps, damit der Schnee nicht zum Problem wird:
Schutzmaßnahmen
 Eigene Gefahrensituation bewerten, mit Fachleuten

und Familie besprechen
 Maßnahmenplan festlegen
Wetterwarnungen und behördliche Informationen 

beachten
 Lebensmittelvorrat, Taschenlampen, Ersatz-

batterien etc. für die Gefahr eines Stromausfalls
 Dachabräumung vorbereiten, Personen-

sicherung nicht vergessen
Wenn notwendig Unterstützung der Dach-

konstruktion (Statiker beiziehen)
 Notgepäck vorbereiten
 Nachbarschaftshilfe organisieren

Auto für den Winter vorbereiten
Winterausrüstung wie Schneeketten, 

Klappschaufel, Stiefel, wetterfeste Jacke, 
Decke etc.

 Kraftstoffreserve beachten
 Handy immer mitführen
 Notverpflegung (z. B. Müsliriegel)
 Antibeschlagtuch und Eiskratzer

U N S E R   T I P P !

 Tragen Sie helle Kleidung mit 
reflektierenden Materialien!

 Verwenden Sie geeignetes Schuhwerk 
und nehmen Sie beim Gehen die Hände 
aus der Jacken/Manteltasche!

 Auto: Entfernen Sie vor dem Losfahren 
Schnee und Eis von Dach, Motorhaube 
und Heckpartie Ihres Fahrzeugs. Denken 
Sie auch an Planen und Aufbauten, denn 
während der Fahrt herabfallendes Eis 
gefährdet andere erheblich!

SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Schneeart Gewicht pro m3
Schneehöhe von 

100kg
pro m2

Trockener, 
lockerer 

Neuschnee
30-50 kg Ca.2-3 m

Gebundener 
Neuschnee 50 -100 kg Ca. 1-2 m

Stark 
gebundener 
Neuschnee

100-200 kg Ca. 0,5-1 m

Trockener 
Altschnee 200-400 kg Ca. 25-50 cm

Feuchtnasser 
Altschnee 300-500 kg Ca. 20-35 cm

Mehrjähriger 
Firn 500-800 kg Ca. 12-20 cm

Eis 800-900 kg Ca. 11-12 cm
dick

Wie schwer ist Schnee?

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz mit dem Hagenberger Kreis zusammenarbeitet und 
Vorträge zum Thema Internetsicherheit anbietet?

EERRNNEEUUEERRBBAARREE  EENNEERRGGIIEE  
  AAUUSS  HHEEIIMMIISSCCHHEENN  WWÄÄLL DDEERRNN  

F e r n w ä r m e  
N e u k i r c h e n  eGen. 
Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

   Obmann Karl Schmitzberger 
   Tel.: 0664 7371 8926 
   Kundenbetreuer Hans Schickbauer 
   Tel. 0664 518 00 33 
   Fernwaerme.Neukirchen@A1.net 
         

Neuer Vorstand und Kundenbetreuer bei Ihrer Fernwärme 
 
Seit November 2015 ist Hans Schickbauer neuer Kunden- und Heizwerksbetreuer. 
Hans Schickbauer ist erster Ansprechpartner für Kunden und Lieferanten. 
 
Johann Wurhofer hat die Fernwärme geprägt und seine Funktion als Obmann nach 14 Jahren auf 
eigenen Wunsch zurückgelegt. 
 
Der neue Vorstand der Fernwärme-Neukirchen an der Enknach eGen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(vlnr) Hans Schickbauer (Kunden- und Heizwerksbetreuer), Friedrich Kreil, Josef Wurhofer,  
Karl Schmitzberger (Obmann), Thomas Enthammer (kleines Foto) 
 
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, Ihre Fernwärme ist auch weiterhin verlässlich für Sie da! 
 
Ihre Ansprechpartner: 
Obmann:  
Karl Schmitzberger 0664 7371 8926  k.schmitzberger@aon.at 
 
Technische Beratung / Kundenbetreuung: 
Hans Schickbauer 0664 5180033  Fernwaerme.Neukirchen@A1.net 
(Vertretung: Josef Wurhofer 0664 9876 029) 
 
Buchhaltung / Abrechnung: 
Brigitte Schmitzberger 07729 2979  b.schmitzberger@aon.at 
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                 BRAUNAUER 
     SELBSTHILFEGRUPPE 

                 NACH KREBS 
 
 Reden  ist  notwendig  -  Hoffnung  ist  Leben 
 

Marianne Breitenberger, 5261 Uttendorf, Kronleiten 8,  
Tel. 0650/5425610, e-mail: g.m.breitenberger@gmx.at 

 

PROGRAMM  2016 
Alle Betroffenen und deren Angehörige werden herzlich eingeladen, an den Zusammenkünften der 
Selbsthilfegruppe teilzunehmen. 

Wo:   Pfarrsaal der Stadtpfarre Braunau   Beginn:  13:30 Uhr   
           Kirchenplatz      Ende:    ca.     16.00 Uhr 
 
 
Mittwoch:  3. Februar   Fasching – leichte Maskierung erwünscht -
       Überraschungsprogramm 
       Einladung zur Kaffeejause durch Fa. Hartl 
 
Mittwoch:       2. März  18:00 bis 19:00 Uhr Information - Gesprächsrunde  
  
Mittwoch:  6. April    Mag. Martina Lainer, Leiterin der    
       Krankenhausseelsorge Braunau am Inn: „Den
       Tagen mehr Leben geben – Aus der Erfahrung  
       der Endlichkeit Hoffnung und Lebensfreude 
       schöpfen“ 
 
Mittwoch:  4. Mai    Maiandacht beim Lebensbaum  
       St. Georgen /M. – gestaltet von Rappl  Inge,
       genauer Treffpunkt wird noch vereinbart. 
 
Mittwoch:                       1. Juni    Prim. Prof. Dr. Sigrid Kastl, Krankenhaus  
    St. Josef Braunau am Inn: 
    Darmkrebs: Vorsorge - Behandlung 
    und Nachsorge  
 
   Juli, August   Sommerpause 
    
   September Ausflug -  nähere Informationen und Programm folgen 
 
Mittwoch:  5. Oktober   Dr. Monika Spitzwieser, Braunau am Inn 
       Krebserkrankung –ist  Homöopathie sinnvoll? 
 
 
Samstag:  2.  November   Vera Lindner, Naturheilpraxis Kirchdorf a.I. 
       „Heilströmen – für ein gesünderes Leben! 
       Jeder kann sich selbst helfen!“ 
 
 
Mittwoch: 7. Dezember   Besinnlicher Adventnachmittag mit  
     Unterstützung des Sanitätshauses Lambert 
 

 
Braunauer Selbsthilfegruppe nach Krebs, Spendenkonto: IBAN AT743406000008131310,  

Raiffeisenbank Braunau 
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RAdFAHRReFeReNT  

Der Gemeinde Neukirchen ist es ein großes Anliegen, das 
Image und die Attraktivität des Radfahrens zu fördern.
An unserer NMS lief dazu beginnend 
mit 30.4.2015 bis zum 27.10.2015 eine 
große Klassen-Kilometer-Sammelakti-
on.
Bei der Preisverleihung am 9.11. waren 
alle Klassen im Turnsaal versammelt. 
Jeder teilnehmende Schüler erhielt als 
Mitmachgeschenk ein original KTM  
Led Radlicht-Set im Wert von 24,99 €.

Als Hauptpreis winkte eine Klassenfahrt ins   

(Busfahrt + Eintritt) 
im Wert von ca. 900,–

Die sportlichste aller Klassen, die 2a, gewann die 
Klassenfahrt ins Aquapulco

Gewertet wurden die gesamten Kilometer einer Klasse ge-
teilt durch die Anzahl der Schüler dieser Klasse. Gewon-
nen hat die Klasse 2a mit ihrer Lehrerin Margit Weitzer. 
Mit insgesamt 6.948km und einem Durchschnitt von 366 
km je Schüler sind sie verdiente Sieger des Wettbewerbs.
Herzliche Gratulation!
Vielen Dank den Klassenvorständen für die Mithilfe der 
Organisation und ganz besonders Herrn Direktor Leopold 
Stadler.

Mit radelnden Grüßen euer
Karl Schmitzberger, 

Radfahrbeauftragter der Gemeinde Neukirchen

PS. Da die Aktion schon letztes Schuljahr startete, konn-
ten die jetzigen ersten Klassen noch nicht dabei sein. Auch 
diese erhalten noch im aktuellen Schuljahr ihre Chance, 
sich das KTM-LED-Radlicht-Set zu verdienen! 

Fahrrad-Kilometer-sammel-Aktion an der 
Neuen Mittelschule

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.)

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle)  ...................................  09.01. & 16.01.2016  ..............  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr
Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle)  ...................................  12.03. & 19.03.2016  ..............  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.)                            immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr

Rotes Kreuz Mattighofen  .......................  16. Jan. 2016
Rotes Kreuz Braunau  ...............................  06. Feb. 2016

Rotes Kreuz Braunau  ............................. 05. März 2016
Rotes Kreuz Braunau  .............................. 02. April 2016

Erste Hilfe Kurs für Führerschein „e-learning“ (2 Std. e-learning + 4 Std. Kurs)  .......  Kurs am 02. Jänner 2016

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.)

Rotes Kreuz Braunau  .................................................................. Sa. 23. Jänner 2016  .............................. 08:00 bis 14:00 Uhr

„BABYFIT“ - Ausbildung zum Babysitter (16 Std.)

Rotes Kreuz Braunau  ........................................................... 13. & 20. Februar 2016  .............................. 08:00 bis 17:00 Uhr

Information & Anmeldung:      Rotes Kreuz - Bezirksstelle Braunau 
u  07722 62264 
www.roteskreuz.at/braunau

Sind Sie bereit, wenn´s drauf ankommt?

Erste Hilfe Kurse
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Fahrt zur Spielestadt – Mini Salzburg 
am 14. Juli 2015 
Elterngruppe Neukirchen a.d.E.
Foto Quelle: Franz Baischer (Elterngruppe)

Auszeichnung 
„Gesunder Kindergarten“

Gesundheit entsteht dort, wo junge Menschen ihre 
Potentiale zur Entfaltung bringen. 

(Österreichische Liga für Kinder- und Jugendgesundheit)

Am 3. November besuchten Kindergartenleiterin 
Lisa Seilinger, Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde Barbara Prillhofer-Lutz und Bürgermeister 
Hannes Prillhofer die Feier zur Auszeichnung Netzwerk 
„Gesunder Kindergarten“ in Linz.
Das Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ ist eine 
Auszeichnung für eine zweijährige qualitätsorientierte 
Gesundheitsförderung mit den Zielgruppen 3-6 jährige 
Kinder, Eltern und Bezugspersonen, Kindergartenpersonal, 
Verpflegungsbetriebe und Gesunde Gemeinde.

Netzwerk Gesunder Kindergarten steht für
  Nachhaltigkeit - Wertvolle Bildungsarbeit mit Mehrwert 
       - Gestaltung Neuer Lebenswelten 
                  - Kooperationen, die Chancen bieten.

Dieser Auszeichnung ist die Zertifizierung zur „Gesunden 
Küche“ vorausgegangen – eine Grundvoraussetzung für 
den „Gesunden Kindergarten“.
Beim Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ soll bereits 
unseren Jüngsten eine gesunde Lebensweise mit den 
Schwerpunkten ernährung – Bewegung – psychoso-
ziale Gesundheit vorgezeigt werden. In der Fortführung 
wird unseren Schülern auch in der Schulküche ein gesun-
des Mittagessen angeboten. Dieses und das vielfältige 
Angebot unserer Sportvereine und Gemeindeinstitutionen 
sind die Grundpfeiler für eine weiterführende gesunde 
Lebensweise im Sinne der „Gesunden Gemeinde“. 
Ergänzend dazu wird in der Volksschule Neukirchen das 
Projekt „der kleine Mugg – mir & uns geht´s gut“ durch-
geführt. Gemeinsam erarbeiten dabei Schulkinder, Eltern 
und Lehrerinnen gesundheitsfördernde Maßnahmen 
für dieses 3-jährige Projekt. Die „Gesunde Gemeinde 
Neukirchen“ wird diese zukunftsweisenden Maßnahmen 
mit Vorträgen und Kursen unterstützen. Bereits in der 
Vergangenheit wurden einige Projekte gemeinsam mit der 
Arbeitsgruppe der Gesunden Gemeinde umgesetzt und 
auch weiterhin werden wir uns wichtigen gesundheitser-
haltenden und gesundheitsfördernden Themen widmen.
Gesund aufwachsen in der „Gesunden Gemeinde 
Neukirchen“.

GeSUNde GeMeINde
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ZeITBANK 55+

VisioNeN der 
ZeitBANK Für europA
Sich miteinander verknüpfen, um dadurch an Stärke zu gewinnen, veranlasste uns 
dazu, das Regionaltreffen im September im Gasthaus Sör Hans in Burgkirchen zu 
besuchen. Die Obleute des Dachverbandes präsentierten die neue Vereinsleitung. 
Gemeinsamkeiten und unterschiedliche Meinungen zur Zeitbankorganisation wurden 
diskutiert. Der Obmann des Dachverbandes berichtete uns über die Vision Zeitbank 
Europa. Die Idee der Selbst- und Nachbarschaftshilfe soll forciert werden. Mit unseren 
Zeitbankfreunden aus Burgkirchen, Mauerkirchen und Lohnsburg wurde beschlossen, 
ein vierteljähriges Regionaltreffen abzuhalten. 

Über umgesetzte Visionen einiges erfahren
Das Novembertreffen stand wieder ganz im Zeichen des Kennenlernens. Wir 
hatten unsere Zeitbankfreunde aus Burgkirchen, Mauerkirchen und Lohnsburg 
zu Gast. Nach der Begrüßung durch unseren Obmann las uns Berta Mayer ein 
nettes Gedicht vor. Es ist schon ein kleines Ritual geworden, dass uns Berta am 
Beginn der Treffen etwas zur Jahreszeit passendes vorliest, mal lustig – mal be-
sinnlich. Anschließend berichtete Herta Masarie ausführlich von der Reise des 
Zeitbank Dachverbandes nach Hl. Kreuzthal ( BRD). Leider war es aus zeitlichen 
Gründen keinem Mitglied unserer Gruppe möglich daran teilzunehmen. Vom 2.- 
4.11.15 fand diese Fahrt statt und man traf dabei auch auf tschechische Vertreter 
der Zeitbank. Mittels Simultanübersetzern war die Kommunikation kein Problem. 
Ein reger Meinungsaustausch und viele interessante Besichtigungen standen auf 
dem Programm. Herta sprach sehr begeistert über die Seniorengenossenschaft 
Riedlingen. Ein völlig neuer Weg der Gestaltung der Zukunft unserer Gesellschaft, 
die stark überaltert sein wird, auf private Initiative der Bürger, wird hier eingeschla-
gen. Nach dem Motto «Bürger helfen Bürgern» will man sich nicht mehr nur auf 
staatliche Regelungen verlassen, sondern auf Eigeninitiative und Selbsthilfe der 
Menschen bauen. Hier der Link für alle, die mehr darüber erfahren wollen.
(http://www.martin-riedlingen.de/senioren/seniorenhomepage.htm)

Weiters besuchten die Zeitbankler ein „Mehrgenerationenaus“ in Biberach (http://stadtteilhaus-biberach.de/)
Alles Initiativen von Privatbürgern, keine rein staatlichen Einrichtungen, die dazu beitragen sollen, das Zusammenleben 
verschiedenster Altersgruppen und Menschen unterschiedlicher sozialer Herkunft reibungslos zu ermöglichen. Dass 
dies gelungen ist, davon konnte Herta Masarie begeistert berichten.

Im Anschluss an die umfangreiche Information unserer Herta gab es rege Diskussionen, unterhaltsamen Klatsch 
und natürlich eine gute Jause, die von einigen Mitgliedern der Zeitbank vorbereitet wurde. Wir wurden von unseren 

Freunden der Nachbar-Zeitbanken 
um unseren Ort der Begegnung 
(Rentnerstüberl) sehr beneidet. 
dies ist uns Anlass genug, der 
Gemeinde dafür herzlichst zu 
danken, dass wir diesen Raum 
für unsere Treffen zur Verfügung 
haben.
Überzeugen Sie sich bei unseren 
monatlichen Treffen (jeden 2. 
Mittwoch des Monats ab 19:00 Uhr im 
Rentnerstüberl) von der Geselligkeit 
unserer Gruppe und was wir sonst 
noch so tun. Übrigens: nicht beirren 
lassen vom 55+! Wir würden uns 
über jedes neue Mitglied freuen, vor 
allem aber über jungen Nachwuchs. 

WIR MACHEN METER 2015 
 
Die Gesunde Gemeinde Neukirchen an der Enknach hat heuer wieder an der „Wir machen 
Meter-Aktion 2015“ teilgenommen. Im Namen der Gesunden Gemeinde Neukirchen 
bedanken wir uns recht herzlich bei den fleißigen Metersammlerinnen und -sammlern. 
   

 

RUBRIKEN UND SAMMELZEITRÄUME: 
 

 

GESAMMELTE METER: 
 

 

Gemeinde 
Zeitraum: 26. März bis 26. Oktober 2015 

 
Meter: 9.669.693 
 

 

Gesundheitssport 
Zeitraum: in den Monaten Mai und Juni 2015 

 
Meter: 6.749.200 

 

Volksschule 
Zeitraum: 07. April bis 22. Mai 2015 

 
Meter: 5.124.782 
 

 

Kindergarten 
Zeitraum: in den Monaten Mai und Juni 2015 

 
Meter: 8.136.144 
 

 
 

Gesamtmeter: 29.679.819 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 

 
 

WO WIR 
VERWURZELT 
SIND, WACHSEN 
UNS FLÜGEL.
vb-ooe.at

Volksbank Oberösterreich. Mit V wie Flügel.
Die neue

GeSUNde GeMeINde
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Bauernbundobmann 
Hermann Piehringer

ORTSBAUeRNSCHAFT

WeltMilchtAG  
 am 1. 6. 2015

Wie jedes Jahr besuchte die Orts-
bauernschaft die beiden 4. Klassen 
der Volksschule am Weltmilchtag. Wir 
spielten mit den Kindern das Milchdo-
mino, dabei wurden Fragen zur Verar-
beitung von Milch- und Milchprodukten 
gestellt. Die Kinder waren mit großem 
Interesse dabei. Der Geschmacks-
sinn der Kinder wurde durch die Ge-
schmacksschule auf die Probe gestellt. 
Die 4. Klasse hatte am Schulmilchpro-
jekt der AMA teilgenommen und wurde 
mit kleinen Aufmerksamkeiten belohnt. 
Zum Abschluss konnten sich die Kinder 
mit Kircheln und Joghurt stärken.

Ortsbauernschaft Neukirchen
Die Bundesanstalt Statistik Österreich sucht für Neukirchen an der Enknach 
(Berichtsgebiet 404 27) eine Erntereferentin oder einen Erntereferenten 
für Feldfrüchte (inkl. Wiesen) und Obst. Die Arbeit besteht vor allem dar-
in, zu vorgegebenen Terminen Angaben über den Wachstumsstand und 
die voraussichtlichen bzw. endgültigen Ernteerträge an die Bundesanstalt 
Statistik Österreich zu übermitteln.
Der /Die ErntereferentIn sollte mit den Gegebenheiten im betreffenden 
Gebiet gut vertraut sein und über fundiertes Fachwissen verfügen, um 
möglichst genaue Angaben machen zu können.
Eine Zustimmungserklärung (liegt auf dem Gemeindeamt auf) ist vom/n 
ErntereferentenIn auszufüllen und zu unterschreiben. Sofort nach 
Einlangen der unterzeichneten Zustimmungserklärung werden alle not-
wendigen Unterlagen sowie eine Ernennungsurkunde übermittelt.
Für allfällige Fragen steht Fr. Barbara Fischer (Tel 01 71128/7957) am 
Montag, Dienstag und Mittwoch von 9 bis 13 Uhr gerne zur Verfügung.

Direktion Raumwirtschaft
Land- und Forstwirtschaft
barbara.fischer@statistik.gv.at

Bezirks ernte-Tanz Braunau mit der 
Krönung der oö Milchkönigin
Michaela Zöchlinger 
aus Waldhausen 
ist die neue 
Milchkönigin

Am 14. Nov. fand im 
Rahmen es Bezirks-
Erntetanzfestes des 
Bezirkes Braunau in 
der Mehrzweckhalle 
Uttendorf die 
Krönung der OÖ 
Milchkönigin statt. 
Viele Ballbesucher 
warteten gespannt 
auf die Krönung und Übergabe der Krone der Milchkönigin von Ingrid 
Weilbuchner aus Handenberg, die diese ehrenamtliche Tätigkeit die ver-
gangenen zwei Jahre mit sehr viel Engagement ausgeübt hat.
Maria Zöchlinger aus Waldhausen – im Strudengau im Bezirk Perg wur-
de von einer oöweit besetzten Jury zur Milchkönigin von OÖ gekürt. Die 
neue Milchkönigin ist 21 Jahre jung und hat von Kindheit an am elterli-
chen Milchviehbetrieb mitgearbeitet. Nach der Pflichtschule besuchte die 
neue Milchkönigin die fünfjährige HLFS Elmberg und studiert derzeit an 
der FH in Steyr Physiotherapie.
Für die neue Milchkönigin ist die Wertschätzung der bäuerlichen Arbeit 
und das Vertrauen der Konsumenten in die heimischen Milchprodukte 
ein besonderes Anliegen.

www.bio-schuemann.at

Kaltgepresste Bio-Öle
aus Ihrer Region.

Sommer und Winter für Sie da

Hebebühnenverleih

Baumpflege

Rasenneuanlage

Gartenpflege

Reinigungsdienste

Schneeräumung Kontaktstelle:
Maschinenring Braunau
Hofmark 5, 4962 Mining

 07723/7533

www.maschinenring.at/braunau

Hebebühnenverleih

Reinigungsdienste

Eine gepflegte Hecke ist das Aushängeschild von jedem Garten!
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ORTSBÄUeRINNeN

Tagesausflug
Ein ideales Reisewetter 
hatten die Bäuerinnen 
bei ihrem Ausflug am 
19.08.2015. Pünktlich 
um 7:00 Uhr starteten 
49 Frauen Richtung An-
thering zur Firma Son-
nenmoor. Aufgeteilt in 
2 Gruppen konnte sich 
eine Gruppe gleich mit 
Moorbrot, Kräuterauf-
strich, Moorbier, Kaf-
fee, etc. stärken und 
wurde in die Vielfalt von 
Sonnenmoorprodukten 
durch die Beraterin Ma-
ria Lebesmühlbacher 
eingeführt. Während-
dessen durfte die zwei-
te Gruppe, eingekleidet 
mit Mantel und Häub-
chen, eine Betriebs-
besichtigung durch-
führen. Eingedeckt mit 
verschiedenen Moor-
produkten setzten wir 
die Fahrt fort Richtung 
Palling zum Michlwirt 
um uns für den Nach-
mittag zu stärken. Bei 
der Fahnenstickerei 
Jaeschke & Zwislsper-
ger wurde uns durch 
den Seniorchef Herrn 
Jaeschke die Kunst 
der Stickerei und der 
Unterschied zwischen 
Restaurierung und Kon-
servierung der Fahnen 
erklärt. Wir konnten 
Einblicke gewinnen von 
der Entwurfszeichnung, 
über Perforierung, bis 
zur Hand- und Automa-
tenstickerei. Interessiert 
und gespannt lauschten 
wir den Ausführungen 
von Herrn Jaeschke. 
Nach kurzer Fahrt er-
reichten wir die Firma 
Gemüsebau Steiner.

Wieder wurden wir mit 
Mantel und Häubchen 
versehen und nach 
dem Besuch der Des-
infektionsstraße durften 
wir die Glashausanlage 
besuchen. 

ORTSBÄUeRINNeN

Auf einer Fläche von 11,8 ha 
konnten wir die Produktion von 
verschiedenen Tomatensorten 
und Paprika bestaunen. Durch 
den Einsatz von Hummeln und 
Nützlingen erfolgt die Produkti-
on ohne Insektizide. Durch die 
Verwendung von Erdwärme 
und die Inbetriebnahme des 
Geothermikraftwerkes erfolgt 
die Beheizung der Glashaus-
anlage. Mit Tomaten und Papri-
ka versorgt, war das letzte Ziel 
der Klostergasthof in Raiten-
haslach. Gestärkt und mit vielen Eindrücken traten wir die 
Heimreise an.

Schultütenaktion   am 19. 10. 2015

Zum Schulbeginn besuchte die Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger mit ihren Mitarbeiterinnen, die beiden ersten 
Klassen der Volksschule Neukirchen. Sie überbrachten 
den Kindern eine symbolische Schultüte und luden die 
Kinder zu einer gesunden Jause ein. Genussvoll ver-
speisten die Kinder die mitgebrachten Aufstrichbrote, 
Obst- und Gemüsesticks. 

Kochkurs "Krapfen, Affen & Co"
31 Frauen nahmen am Kochkurs „Affen, Krapfen und Co“ der Bäuerinnen am 
31.10.2015 teil. Begeistert lauschten sie den Ausführungen der Seminarbäuerin 
Stefanie Barth und unter ihrer Anleitung entstand köstliches Schmalzgebäck wie 
Schnürkrapfen, Rosenkrapfen, Faschingskrapfen, Affen und Kircheln. Mit Sauer-
kraut und Kaffee wurden die verschiedenen Gebäcke verkostet. Vielen Dank für 
das rege Interesse und die zahlreiche Teilnahme.

Vorankündigung
Wir laden alle Interessierten am 02.03.2016, um 19:30 Uhr zum Vortrag über    
Wirkungen und Auswirkungen von effektiven Mikroorganismen – eM im Garten-
bau ein. Die Veranstaltung findet im Rentnerstüberl statt.

KÜCHEN SCHREMS

Wir
wünschen 

Allen,
ein frohes und

besinnliches
Weihnachts-

fest!
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KATHOLISCHe JUNGSCHAR

die UN-Konvention über die Rechte des Kindes wurde 
am 20. November 1989 von den Vereinten Nationen 
verabschiedet und ist schnell zu dem weltweit 
gültigen Grundgesetz der Kinderrechte geworden. 
Um an diesen wichtigen Meilenstein zu erinnern, 
wird jedes Jahr am 20. November der Geburtstag der 
Kinderrechtskonvention gefeiert. 
Um auch den Kindern aus Neukirchen bewusst zu 
machen, was ihre Rechte sind, haben wir die Kinderrechte 
zum Thema unserer Heimstunde gemacht. Gemeinsam 
haben wir entdeckt, was Kinder alles in ihrem Leben 
brauchen, welche einzelnen Kinderrechte es gibt und 
was sie bedeuten. Eine besondere Bedeutung bekam 
das zentrale Kinderrecht, das seit 2011 sogar in der 
österreichischen Verfassung verankert ist. Mit dem 
Slogan „Wir sind unschlagbar“ haben wir daran erinnert, 
dass jede Form von Gewalt in der Erziehung von 
Kindern verboten ist. Keinem Kind darf körperliches oder 
seelisches Leid zugefügt werden.
Wir waren uns schließlich alle einig, dass die Kinderrechte 
zwar für alle Kinder der Welt gelten müssten, es in der 
Wirklichkeit aber leider ganz anders aussieht. Viele 
Kinder müssen in sehr armen Regionen aufwachsen, für 
die PolitikerInnen in ihrem Land sind die Kinderrechte 
nicht wichtig oder in ihrem Land herrscht Krieg. Genau 
diese Gründe können auch dazu führen, dass man sein 
Zuhause verlässt und flüchtet. 

Gemeinsam stellten wir uns nun wichtige Fragen:

- Warum flüchten Menschen?    
 Was müsste passieren, dass du Österreich  
 verlassen würdest?

- Welche Schwierigkeiten gibt es für   
 Menschen während ihrer Flucht bzw. in  
 einem fremden Land?

- Wie könnte man diesen Menschen helfen,  
 alles Neue kennenzulernen und sie in  
 unsere  Gemeinschaft einzubinden?

Auch unsere Gemeinde Neukirchen hat sich diese 
Fragen bereits gestellt und möchte ihren Teil dazu bei-
tragen, Menschen auf der Flucht zu helfen. Aus diesem 
Grund wird in die Wohnung im Pfarrhof bald eine Fami-
lie aus Syrien einziehen. Es sind viele Briefe und bunte, 
wunderschöne Zeichnungen entstanden, mit denen wir 
die Familie hier in Neukirchen willkommen heißen und 
auch in die Jungschar einladen wollen. 

Frei nach dem Motto: Wir wollen aufstehen und 
aufeinander zugehen! 

„Einander Gutes tun“
diese Worte haben uns  in den drei Kindergarten-
gruppen und in der Krabbelgruppe in den letzten 
Wochen stark begleitet und werden dies auch noch 
weiterhin tun.
der Hl. Martin und auch der Hl. Nikolaus haben uns 
den Gedanken der Nächstenliebe gezeigt. Sie regen 
uns dazu an, dass auch wir im Alltag besonders auf 
andere achten und einander helfen.

Gemeinsam überlegten und überlegen wir, wie wir an-
deren Menschen Gutes tun können und fingen damit 
bei uns im Kindergarten an. Jede Woche überlegten 
wir uns etwas für eine Gruppe  Wie können wir ihnen 
helfen? Worüber freuen sie sich? Was können wir Gutes 
tun?
Dabei hatten die Kinder viele verschieden Einfälle und 
Ideen. 
Eine davon war, dass für die Krabbelgruppe eine 
Aufführung einstudiert wurde. Es wurden verschiedene 
Laternenlieder gesungen und die Martinslegende für sie 
gespielt. 
Auf Zehenspitzen wurde in andere Gruppenräume ge-
schlichen und dort alles heimlich sortiert und aufgeräumt. 
Kleine Überraschungen wurden vorbereitet und ver-
schenkt und noch Vieles mehr.

Bei all diesen kleinen „Überraschungen“ konnten die 
Kinder spüren: 
Jemanden etwas Gutes tun bringt Freude!

Mit dieser Freude bereiteten wir unser Martinsfest vor. 
Gemeinsam wurde für das Fest Brot gebacken und 
dann bei der Martinsfeier mit allen Eltern, Geschwistern, 
Verwandten und Gästen geteilt. Der anschließende 
Laternenumzug durch den Park im Dorf zum Kindergarten 
war sehr stimmungsvoll und besinnlich.
Ein großes Dankeschön an alle, die uns bei diesem gelun-
genem Fest unterstützt haben.

Das Kindergartenteam

ALLe KINdeR HABeN ReCHTe

BROTReZePT: MARTINSBROT
Zutaten:

40 dag Weizenmehl / 10 dag Roggenmehl
je 1-2 TL Gewürze (Kümmel gem., Brotgewürz)
350 ml Wasser
1 TL Traubenzucker
2 TL Salz
3 TL Backmalz

½ Germ

Zubereitung:
	Germ und Traubenzucker im warmen Wasser auflösen und gehen lassen

	Alle anderen Zutaten vermengen und anschließend mit dem vermischten Wasser kneten.

	Gehen lassen

	Backrohr auf 220 – 230 Grad vorheizen 

	Gebäck formen (oben wie ein Gitter einschneiden) und dann noch 15 min rasten lassen

	das Gebäck kurz vor dem Backen großzügig mit Wasser besprühen

	ca. 25 min backen Tasse mit Wasser mit ins Rohr stellen

KINdeRGARTeN
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SCHACH

schach für den Frieden
Knapp vor Weihnachten geht vom 18. bis 20. Dezember 
auch heuer wieder das internationale Schachopen Brau-
nau unter dem Motto „Friedensschachturnier“ über die 
Bühne. Im Turnsaal der NMS Neukirchen werden wie-
der Schachspielerinnen und Schachspieler aus nah und 
fern sich beim königlichen Spiel messen und gleichzeitig 
neue Freundschaften schließen können. In drei Turnieren 
finden vom Großmeister bis zum Hobbyspieler alle Teil-
nehmer eine ideale Herausforderung. Vom ausrichtenden 
Verein, dem WSV ATSV Ranshofen, wird gleichzeitig auch 
ein eigener zehnrundiger Jugendbewerb veranstaltet. Den 

großartigen Erfolg des 
Vorjahres, 120 Teilneh-
mer waren am Start, hofft 
man heuer sogar noch 
übertreffen zu können. 
Die ersten Anmeldungen 
sind bereits eingelaufen, 
darunter ein alter Bekann-
ter: Seniorenweltmeister 
Vladimir Okhotnik aus 
der Ukraine. Selbstver-
ständlich wird auch 2015 
wieder der/die beste Neu-
kirchner Schachspieler/in 
ermittelt. Auf den Sieger/

die Siegerin warten der Gemeindemeistertitel und  ein 
schöner Bürgermeisterpokal. Das Mitspielen oder Zuse-
hen ist für alle Schachinteressierte möglich. 

Weitere Informationen findet man auf der homepage: 
http://ranshofen.blogspot.co.at/

  Alpen Adria Schachgala
Mit zwei Mannschaften nahm heuer die NMS Neukirchen 
an der Alpen Adria Schachgala in Kärnten teil. Das einser-
team mit Falk Lauer, Fabian Falk, Kevin Habeth, Andreas 
Esterbauer und Severin Hangöbl erreichte so wie im Vor-
jahr den vierten Rang.  Ein verpatzter erster Spieltag trug 
Schuld daran, dass es knapp nicht für das Stockerl reichte.  
Trotzdem war die Freude groß, bei diesem hervorragend 
organisierten und international besetzten Turnier so weit 
vorne gelandet zu sein. Schließlich nahm man auch Mann-
schaftssiege gegen die späteren Erst- und Zweitplatzier-
ten mit nach Hause.

Ausschreibung

http://www.schachportal.at/termine-details/events/id-28-al-
pen-adria-jugend-schachgala-2015.html

ergebnisse

http://chess-results.com/tnr189720.aspx?lan=0

 
 
 
 
 

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein 
KARIN GRADINGER 

MÜLLABFUHR GmbH 
Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen 
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6 
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BIBLIOTHeKSVeReIN BIBLIOTHeKSVeReIN 

„Je mehr ich las, umso näher brachten 
die Bücher mir die Welt, umso heller 
und bedeutsamer wurde für mich das 
Leben.“ 

Maxim Gorki 

das Lesen ist in Neukirchen eindeutig 
noch WeIBLICH.
Ein kurzer Auszug aus unserer Bibliotheksstatistik zeigte, 
dass der Großteil der Bibliotheksbenützer zurzeit weib-
lich ist. Die Statistik zeigt aber auch, dass der Anteil der 
männlichen Leser immer mehr ansteigt. Vor allem unser 
Zeitschriftenangebot macht sich hier bemerkbar: Auto 
Motor u. Sport, Bergwelten, Chip DVD (Computer), Donna, 
Filati Classic, Filati Home, Garten+Haus, GEO, PM 
Magazin, Reisen, Linea Pura, Schöner Wohnen, Servus in 
Stadt und Land und Wespennest.
Auch der virtuelle Zugriff auf unser Webportal hat sich 
enorm gesteigert.  Besuchten uns im Mai 2015 noch 
63 Nutzer, so taten  dies im Oktober 2015  bereits 224 
Mitglieder. Als Verwalter der Bibliothek freut uns dies be-
sonders. 

N e u ! N e u ! N e u ! N e u !
Auch in der Lesewelt hat die moderne Technologie Einzug 
gehalten. Als moderne und aufgeschlossene Bibliothek 
wollen wir diese Schritte mitgehen und für unsere Mitglieder 
zur Verfügung stellen. Media2go, die elektronische 
Bibliothek, erfreut sich bei den Lesern großer Beliebtheit. 
Auch unser Angebot an Hörbüchern, DVD´s und CD´s 
wird sehr gut angenommen. Nun hat sich die Bibliothek 
entschlossen einige TING-Hörstifte anzuschaffen.

Ting-Stift – Ihre Augen werden beim 
Lesen Ohren machen! 
Was ist der Ting-Hörstift? Der Hörstift bringt Leben in die 
Bücher. Im Ting-Hörstift verbirgt sich Technologie, die das 
Lesen und Hören miteinander kombiniert. Mit einem Sensor 
an der Stiftspitze wird ein Code auf der Buchseite  ausge-
lesen. Beim Antippen von Bildern oder Texten gibt der Stift, 
der auch über einen Kopfhörerausgang verfügt, akustisch 
die gewünschte Information.  Unser derzeitiges Ting-Stift 
Buchangebot ist noch im Aufbau, sowohl im Kinder- als 
auch im Erwachsenenbereich. Fragen Sie einfach unse-
re Mitarbeiterinnen beim Besuch in der Bibliothek. Gerne 
werden Ihnen diese das Gerät erklären und vorführen.

Einladung zur 

1. JahrEshauptvErsammlung  
des vereins „gemeindebibliothek neukirchen an der Enknach“  
mit neuwahl am Donnerstag, den 04. Februar 2016 um 19 uhr

in der Neuen Mittelschule Neukirchen an der Enknach
   

   tagesordnung
	 Begrüßung durch den Obmann

	 Bericht des Obmanns mit Rückblick und Vorschau

	 Bericht der Schriftführerin

	 Bericht der Kassierin

	 Entlastung der Kassierin und des Vorstands

	 Neuwahl

	 Allfälliges und Anregungen

Anträge und Wahlvorschläge können bis  drei Tage vor der Jahreshauptversammlung  an die 
Mailadresse der Bibliothek  (bibliothek-neukirchen@eduhi.at ) gesendet werden.

Wie jeder Verein lebt auch der Bibliotheksverein von der Mitarbeit seiner Mitglieder. Wir 
bitten daher, um zahlreiches Erscheinen zur Jahreshauptversammlung und danken schon im 
Voraus.

Bibliothekar Mag. J. 
Kreuzberger mit dem 

neuen Kamishibai

Kamishibai-Buchstartbühne – 
das Buch im Theater
Kamishibai kommt 
aus Japan und be-
deutet  „kami“ Papier 
und „shibai“ Theater 
also Papiertheater. 
Mit dem Kamishibai  
ist eine ganz beson-
dere Art,  kinderori-
entierte Geschichten 
und  Bücher in sze-
nischer Abfolge von 
Bildern zu präsen-
tieren, möglich. Der 
Bibliotheksverein hat 
ein Kamishibai ange-
kauft. Kindergarten 
und Schulen haben die 
Möglichkeit, sich dieses von 
der Bibliothek auszuborgen. 
Brigitte Plasser (Gemeindebibliothek) und Magdalena 
Maier (Kindergarten) absolvierten kürzlich einen entspre-
chenden Workshop und werden ihr Wissen und Können  
gerne weitergeben (auf Anfrage)  und  demnächst unter 
Beweis stellen. Geplant sind Aufführungen für Kinder und 
Erwachsene  in der Gemeindebibliothek.
 

Flohmarkt in 
der Bibliothek
Vielleicht ist es Ihnen 
schon aufgefallen, 
dass in der Bibliothek 
eine alte Wiege und 
ein alter Wäschekorb 
gefüllt mit alten 
Büchern stehen. 
Es handelt sich 
um Buchspenden 
von Gönnern der 
Bibliothek, die wir 
günstigst verkaufen. Der Erlös kommt dem Ankauf neuer 
Bücher zu Gute. Machen Sie davon Gebrauch und unter-
stützen Sie uns damit! Wir bedanken uns schon jetzt dafür.

Mit einer Mitgliedschaft viel Lesestoff und 
Freude schenken.
Sie wissen noch nicht, was Sie einem geliebten Menschen  
schenken sollen? 
Wir haben  eine Idee für Sie. Schenken Sie eine 
Mitgliedschaft für die Gemeindebibliothek Neukirchen. 
Normaltarif pro Jahr Erwachsene 15 €, Sondertarif pro 
Jahr 10 €. Mit einem kleinen Geschenk macht man so 
ganz große Freude.

Im nächsten Jahr, am Donnerstag, 04.02.2016, 19 Uhr fin-
det unsere 1. Jahreshauptversammlung mit angeschlos-
sener Neuwahl statt. Wir bitten um zahlreichen Besuch.Ting-Stift
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SeNIOReNBUNdSeNIOReNBUNd

HeNdLeSSeN
Am 18. Oktober lud der Seniorenbund wieder zum Hendlessen 
ins Gasthaus Kreil ein. Als kurzes Vorprogramm wurde den 
Gästen eine Bilder-Rückblende über die in diesem Jahr 

Botanischer Garten

Kerzenwelt Wachsmuseum

Stiftskirche Schlägl

KürBisFest
Bei wechselhaftem Wetter folgten vie-
le Besucher am 20. September 2015 
unserer Einladung zum Kürbisfest mit 
Frühschoppen. Der Dorfpark war mit 
den verschiedensten Arrangements 
von Speise- und Zierkürbissen, 
Kürbisfiguren und ansprechenden  
Blumengestecken „aufgeputzt“ und 
bot den Gästen ein herbstliches 
Ambiente. Mit Getränken, kulinari-
schen Schmankerln aus der Küche, 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 

war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Das Rahmenprogramm für 
Groß und Klein, wie die Besichtigung der Traktor-Oldtimer, Kürbisbemalen 
und das Kürbisgewicht-Schätzspiel fand regen Anklang. Der Gewinner des 
Schätzspiels – Lukas Spitaler – erhielt einen Korb mit Kürbisprodukten 
überreicht. Fazit: Eine gelungene Veranstaltung für Gäste und Veranstalter.

BeZIRKSWANdeRTAG in POLLING
Am 12. September war unsere Ortsgruppe mit 19 Personen beim 
Bezirkswandertag des OÖ. Seniorenbundes in Polling vertreten.  Bei 
diesem Wandertag unter dem Motto „gemeinsam statt einsam“  stan-
den drei Streckenlängen zur Auswahl: 1 km, 5 km und 8 km. Auch der 
Wettergott meinte es gut mit uns und mit den Veranstaltern, und wir 
„erwanderten“ bei Sonnenschein in herrlicher Natur wieder ein neu-
es Gebiet unseres Bezirkes. Bewegung ist nicht nur gesund, sondern 
macht auch hungrigI Das kulinarische Angebot ließ keine Wünsche of-
fen, und so konnten wir diesen Tag genießen und in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen.

TAGeSAUSFLUG  LINZ  und AIGeN-SCHLÄGL
Vierzig Mitglieder gingen am 20. 
August mit dem Busunternehmen 
Gohla auf Reisen. Unser erster 
Aufenthalt war in Linz. Wir besich-
tigten den Botanischen Garten 
mit seiner einzigartigen Blumen- 
und Pflanzenvielfalt.  Nach der 
Mittagsrast in Sarleinsbach fuhren 
wir zum Kerzenwelt-Wachsmuseum 
Donabauer nach Aigen Schlägl, wo 

uns handgemachte Kerzenkunst geboten wurde. Im Wachsmuseum waren 
Wachsstürze mit handmodellierten Heiligenfiguren, Reliquien, Fatschenkinder, 
Wachsbilder und  handgefertigte Wachsfiguren in Originalgröße zu sehen. 
Unser nächstes Ziel  war das am Fuße des Böhmerwaldes gelegene Stift 
Schlägl, in dem seit 1218 Mitglieder des Prämonstratenserordens leben. Von 
der Anfangszeit des Klosters zeugen die romanische und die gotische Krypta. 
Die Stiftskirche beeindruckte uns mit der großen Treppe zum Hochchor, den 
Altären, der Kanzel und dem Chorgestühl mit den reichhaltigen Schnitz- 
und Intarsienarbeiten. Bei einer interessanten Führung wurden uns diese 
Kostbarkeiten aus vielen Jahrhunderten erklärt. Zum Abschluss des schönen 
Tages kehrten wir auf der Heimreise noch in Weng bei Traudi Breckner im GH 
Lengauer ein.

stattgefundenen Tagesausflüge  bzw. den 4-Tages-Ausflug 
„Rhein in Flammen“ gezeigt. Anschließend konnten die 77 
Teilnehmer in geselliger Runde ein knuspriges Henderl oder 
einen Schweinsbraten genießen. 
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SeNIOReNBUNdSeNIOReNBUNd

VORSTANdSAUSFLUG
Die Mitglieder des Vorstands besuchten am 27. Oktober 
das Heimatmuseum Gottfried in Roßbach. Das von Josef 
Gottfried in der Ortschaft Jaiding geschaffene Museum 
beherbergt interessante und kostbare Schätze aus längst 
vergangenen Tagen. Es bietet beeindruckende Einblicke 
in das oft schwierige Alltagsleben unserer Vorfahren. 
Nach Kaffee und Kuchen erläuterte uns Herr Gottfried 
im Rahmen einer Führung die von ihm gesammelten 
Werkzeuge, Gebrauchsgegenstände, Möbel, Schlösser, 
Truhen, Musikinstrumente und Uhren. Eine sehr interes-
sante Foto-Dokumentation - „Russlandfeldzug Zweiter 
Weltkrieg“  bekam lt. seiner Aussage Herr Gottfried 
nach dem Ableben von seinem „Göd“, dem ehemaligen 
Verteidigungsminister Dr. Georg Prader, geschenkt. Bei 
einer Innviertler Jause und gemütlicher Unterhaltung 
fand der Ausflug seinen Ausklang.

GeMÜTLICHeR NACHMITTAG GASTHAUS dAFNeR
Am Freitag, 13. November fand unser letztes 
Treffen im heurigen Jahr statt. Eine gemütliche 
Runde verbrachte einen schönen Nachmittag. 
Der Obmann begrüßte alle mit einem „Grüaß 
euch“. Er hielt einen kurzen Jahresrückblick und 
bedankte sich für die eifrige Teilnahme. Unserem 
anwesenden LEOPOLD (Stadler-Schmied) gra-
tulierte er zum Namenstag. Unsere Sänger 
mit Pius unterhielten uns mit Liedern und lusti-
gen Geschichten. Auch Essen und Trinken ka-
men nicht zu  kurz, dafür sorgten die Gastwirtsleute. Die bekannte 
Kardinalschnitte durfte natürlich nicht fehlen. So hatten wir einen 
fröhlichen Jahresabschluss.

SPeNde  
Der Altenhilfegruppe der Gemeinde Neukirchen wurde als 
Spende des Seniorenbundes ein neues Krankenbett über-
geben.

SPORT
Bei der Bezirksmeisterschaft im Asphaltstockschießen in 
Pischelsdorf wurden folgende Ergebnisse erzielt:
Herren :   7. Platz  in der Vorrunde
Damen: 1. Platz -  Bezirkssieger Wanderpokal  
 (inoffiziell Landessieger, da nur unser Bezirk   
 über Damenmannschaften verfügt)

JUBILARe
Zum  GeBURTSTAG  die besten Wünsche, 
Gottes Segen, viel Glück und Gesundheit!

SePTeMBeR :
Georg STADLER 85  
Maria SEIDL 90 
Erwin WOLFERSBERGER 75
Kreszenz STADLER 91  
Maria REGL 80
Maria LINDLBAUER  85

OKTOBeR : 
Friedrich PÖGL 70
Hermine FEICHTENSCHLAGER  85
Katharina RESCHENHOFER 75

NOVeMBeR :
Pauline WEINHÄUPL   80
Stefanie PROBST 86
Maria BERGSTÖTTER 88

Zur  
GOLdeNeN HOCHZeIT  
gratulieren wir ganz herzlich: 
elfI und Hubert 
BeNeZedeR  

 

Wir bedanken uns  bei der Bäckerei Zagler für die 
Unterstützung bei den Gratulationen unserer Geburtstagskinder.

Sport Bezirksmeister Maria Kreil, Maria Mairinger, 
Rosi Vierlinger, Resi Bauschenberger. Mit Obmann 

Johann Öhlbrunner und Bezirksobmann Franz Moser

Maria Seidl Maria Regl

Maria Lindlbauer Hermine Feichtenschlager

Pauline Weinhäupl Georg und Kreszenz StadlerElfi und Hubert Benezeder



Neukirchner Gemeindezei tung 4|15 4948  Neukirchner Gemeindezei tung 4|15

Unsere geschätzte Obfrau, Anna Spitzwieser, die an 
der letzten Jahreshauptversammlung einstimmig wieder-
gewählt wurde, durfte aus den Händen des Landeshaupt-
mann Stellvertreters Reinhold Entholzer die Verdienst-
medaille des Landes Oberösterreich für ihr langjähriges 
Wirken übernehmen. 
Wir sind stolz und gratulieren sehr herzlich!

Das vergangene Vereinsjahr war wieder einmal geprägt 
von vielen Aktivitäten und so soll es auch 2016 weiterge-
hen.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles Jahr 2016.

PeNSIONISTeNVeRBANd

TeRMINANKÜNdIGUNG:

der 
Pensionistenball 
zur Faschingszeit 

findet statt
am Samstag, 16. Jänner 2016

um 14 Uhr
im Gasthaus Hofer
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TRACHTeNMUSIK

Jungmusiker
Den Sommer 2015 nutz-
ten wir natürlich auch mit 
den Jungmusikern. Kurz 
vor Schulbeginn am 12. 
September fuhren wir mit 
allen Jungmusikern in den 
Freizeitpark Ruhpolding. 
Da es ja bekanntlich schön 
Wetter ist wenn Engel rei-
sen, hatten wir an diesem 
Tag natürlich strahlenden 
Sonnenschein. So schön 
wie das Wetter war ver-
mutlich auch der Ausflug 
für die Kinder. Neben ei-
ner Bälleschlacht mit dem Kapellmeister im übergroßen 
Bällchenpool bot der Park auch noch eine Achterbahn, 
Riesensackrutsche etc. Alles in allem kann man denke ich 
nur von einen gelungenen Ausflug sprechen. 

Hochzeit evelyn und Markus
Am 26. September gaben sich Evelyn Lassel unser 
Kapellmeister Markus Höller in Neukirchen das Ja-Wort. 
Wir durften dabei die Kirche und die anschließende 
Hochzeitsfeier beim Hoferwirt musikalisch umrahmen. Wir 
möchten uns für die Einladung bedanken wünschen bei-
den alles Gute und viele glückliche gemeinsame Jahre. 

Ausflug
Wusstet ihr schon? Wir 
haben am Samstag, 10. 
Oktober einen Ausflug 
gemacht. Nach dem 
Weißwurst-Frühstück in 
Raitenhaslach gings mit der 
Plätte nach Burghausen, 
wo wir nach einem steilen 
Aufstieg zur Burg dort an 
einer Führung durch die 
sechs Burghöfe teilnah-

men und viel über die Geschichte Burghausens erfahren 
durften. Nach dem Mittagessen besuchten wir dann noch 
die älteste noch betriebene Hammerschmiede Europas 
und haben die Herstellung unseres eigenen Kerzenhalters 
mitverfolgen können. Nach einem gemütlichem Ausklang 
im Auer Weißbräu ging es dann auch schon wieder nach 
Hause. Herzlichen Dank an unserem Obmann für die 
Organisation dieses unterhaltsamen Ausflugs.

Hochzeit 
elfriede und 
Josef
Auch unsere Querflötistin 
Elfriede Reichl hat sich 
getraut. Sie hat am 14. 
November in Eggelsberg 
Josef Baischer geheiratet. 
Auch ihre Hochzeit durften 
wir musikalisch umrahmen. 
Die Trachtenmusik wünscht 
ihnen eine schöne und har-
monische gemeinsame 
Zeit.

Nachtrag 
Hochzeitsfoto 
doris und 
Michael
Das Hochzeitsfoto von 
Doris und Michael hat 
es leider nicht mehr in 
die letzte Ausgabe der 
Gemeindezeitung geschafft 
und wird deshalb in dieser 
Ausgabe nachgereicht.

Vorankündigung
12. & 13. März 2016 Frühjahrskonzert
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THeATeRGRUPPeTHeATeRGRUPPe

Der Floh im Ohr
Im November hieß es wieder Vorhang auf in Neukirchen 
an der Enknach. Nach langer und intensiver Probenzeit 
durften sich die Besucher auf ein turbulentes Lustspiel in 
drei Akten von Georges Feydeau freuen. Helga Freilinger 
überarbeitete das Stück für die Theatergruppe bestens 
und die SpierlerInnen spielten Ihre Rollen perfekt. 

Alles beginnt mit einem „Floh im Ohr“. Renate 
Semmelweis (Marianne Kreil) glaubt hartnäckig, dass ihr 
Mann Versicherungsdirektor Viktor Semmelweis (Manfred 
Schmerold), sie betrügt. Warum sonst sollte ihr an sich or-
dentliches Liebesleben plötzlich erlahmt sein. Und wie ist 
es zu erklären dass, das anrüchige Hotel „zum schnurren-
den Kätzchen“ ihrem Mann seine Hosenträger per Post 
zukommen lässt. Diese gehören allerdings Viktors sprach-
gehemmten Bruder, Roland Semmelweis (Josef Stopfner), 
der sich dort mit  Antonia (Maria Friedl) – dem Hausmädchen 
der Semmelweis’s vergnügt. Renate will wissen ob 
sie betrogen wird und fingiert mit ihrer Freundin Lucia 

Histangua (Elfriede Gatterbauer) 
einen Liebesbrief. Viktor schickt 
allerdings seinen Mitarbeiter 
Herrn Weber (Erich Sporrer) ins 
Stundenhotel, da er glaubt dass 
der Liebesbrief nicht ihm gilt. Auch 
Herr Dr. Winter (Johann Kreil) 
– der Versicherungsarzt – wäre 
nur zu gerne Bereit das Treffen 
mit der anonymen Verehrerin zu 
übernehmen. Plötzlich finden sich 
alle Beteiligten in dem besag-
ten Etablissement wieder – wenn 
auch aus den unterschiedlichsten 
Gründen. Wer ertappt hier wen? 

Wer hat ein glaubhaftes Alibi? Wer ist schuldig? Gustav, 
der Hausdiener (Wolfgang Öhlbrunner) ist auf der Suche 
nach seiner Frau Antonia. Ein amerikanischer Hotelgast 
(Christian Schrems) erkundigt sich im Minutentakt ob je-
mand für ihn angerufen hat. Lucia ist auf der Flucht vor 
Ihrem äußerst eifersüchtigen Ehemann Carlos Histangua 
(Johann Wurhofer) und findet per Knopfdruck heraus, 

dass sich das Bett drehen lässt 
und der Hotelangestellte Alfons 
(Franz Sporrer) zum Vorschein 
kommt. Auch die Hotelbesitzerin 
Frau Lieblich (Hermine Seidl) hat 
allerhand zu tun um das Treiben 
Ihrer Gäste unter Kontrolle zu 
halten. Die Verwicklungen spit-
zen sich zu, als sich heraus-
stellt, dass der Hoteldiener Egon 
(Manfred Schmerold) Viktor 
Semmelweis zum Verwechseln 
ähnlich sieht. Zum Schluss wird 
aber doch alles aufgeklärt und 
sämtliche Missverständnisse 

werden bereinigt. Es war ja nur ein „Floh im Ohr“, der aus 
dem Nichts alles ins Chaos gestürzt hat. Es waren zwei 
sehr unterhaltsame Stunden und das Publikum verließ mit 
einem Lächeln im Gesicht den Saal. Dass das Stück bes-
tens ankam, beweist die Tatsache, dass bei planmäßigen 
14 Aufführungen noch 2 weitere Termine eingeschoben 
wurden. 
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LANdJUGeNd

lANdjuGeNdAusFluG
Von 24. - 26. Juli fuhren auch die-
ses Jahr wieder einige Landju-
gendmitglieder beim Ausflug nach 
Graz mit. Um 13:00 Uhr fuhren 
wir mit dem Bus vom Ortsplatz 
Neukirchen weg. Auf dem Weg zu 
unserer Unterkunft machten wir 
eine Bierverkostung in der Braue-
rei Gösser. Als wir bei unserer Ju-
gendherberge ankamen, bezogen 
wir unsere Zimmer und suchten 
uns anschließend ein nettes Res-
taurant. Zur späteren Stunde be-
schlossen einige sich noch nach 
Bars und Clubs umzuschauen, 
der Rest saß gemütlich auf der 
Terrasse der Jugendherberge. 
Am nächsten Morgen nach dem 
Frühstück machten wir uns auf 
den Weg zur Schokoladenfabrik 
Zotter. Dort angekommen probierten wir sämtliche Sorten der Schoko-
lade. Mit Schokolade befülltem Bauch ging es weiter zu einer Weinver-
kostung bei einem Weinbauer. Als wir am Abend wieder zurückkamen, 
gingen die Meisten in die bekannte Diskothek „Bollwerk“. Am Sonntag 
traten wir gegen Mittag unsere Heimreise an, die wir durch eine Burgbe-
sichtigung samt Ritteressen unterbrachen.

Agrar und Genussolympiade
Am 30. August veranstalteten wir in Neukirchen in der 
Neuen Mittelschule die diesjährige Agrar- und Genusso-
lympiade. Mit den kleinen Vorbereitungen – wie Bereit-
stellung von Räumlichkeiten Speis und Trank – waren wir 
schnell fertig. Dann kamen auch schon der Bezirksvor-
stand und die ersten Teilnehmer. Stationen im Freien wie 
Gummistiefel-Weitschießen und Stationen in der Schule 
machten den Bewerb sehr abwechslungsreich.

ergebnis – Genuss:

1. Burgkirchen

2. Feldkirchen

3. Tarsdorf

ergebnis – Agrar:

1. Franking

2. Haigermoos

3. Uttendorf

Wandertag in Franking 
5 Frauen fuhren am 5.09.15 zum Wandertag nach Franking. 

erntedankfest
24 Goldhaubenfrauen beteiligten sich beim Erntedankfest.

GRATULATIONeN 
Geburtstag
Seidl Maria (90)
Wurhofer Frieda (80) 
Feichtenschlager Hermine (85)
Reschenhofer Katharina (75)
Brandstätter Rosa (80)

Goldene Hochzeiten 

Wurhofer Frieda und Johann 
Eckereder Brigitte und Georg 
Benezeder Elfriede und Hubert 

Moorwanderung 
Bei wunderschönem Herbstwetter konnten 19 Frauen und 1 Kind eine ge-
führte Wanderung von Anneliese Frandl durchs Ibner Moor genießen. 

Kirchweihdach
Zum traditionellen Leonhardiritt nach 
Kirchweihdach fuhren bei fast sommerli-
chen Temperaturen 7 Goldhaubenfrauen 
in Tracht. 

Benezeder Elfriede und Hubert 

Seidl Maria (90) Feichtenschlager Hermine (85)

Reschenhofer Katharina (75) Brandstätter Rosa (80)

Wurhofer Frieda und Johann 

GOLdHAUBeNFRAUeN
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Wir gratulieren …
Im Namen der Ortsmusik bedanken wir uns recht herz-
lich für die Einladung zur Hochzeit, um euch an eurem 
besonderen Tag zu begleiten. 

Wir wünschen den Ehepaaren Harwöck und Sporrer al-
les erdenklich Liebe und Gute für den weiteren gemein-
samen Lebensweg.

dANKe, dass wir diesen beson-
deren Tag mit euch feiern 

durften. 

Ortsmusikkapelle Neukirchen 
 
Wir gratulieren … 
 
Im Namen der Ortsmusik bedanken wir uns recht herzlich für die Einladung zur Hochzeit, um euch an 
eurem besonderen Tag zu begleiten.  
Wir wünschen den Ehepaaren Harwöck und Sporrer alles erdenklich Liebe und Gute für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg. 
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 

Marmor oder 
Naturstein geht, 

nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-

raum. Sie werden 
begeistert sein!
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70 Jahre Frieden in Mitteleuropa, 60 Jahre Staatsvertrag 
und Freiheit für Österreich und das Zitat des deut-
schen Philosophen Immanuel Kant „Friede ist ein Werk 
der Vernunft“ bildeten die Grundlage für die mahnen-
den Worte von Obmann Günther Seilinger anlässlich 
des Totengedenkens mit der Kranzniederlegung beim 
Kriegermahnmal am 25.Oktober. Zahlreiche Kameraden 
waren ausgerückt, um der Opfer der Kriege zu geden-
ken. Das „Werk der Vernunft“ kommt leider immer erst 
dann zustande, wenn es vorher eine fürchterliche krie-
gerische Katastrophe gegeben hat. Die unzähligen Opfer 
des Zweiten Weltkrieges rücken immer weiter in die 
Vergangenheit, sind unvorstellbar für eine Generation, die 
das Glück hat, seit 70 Jahren in Frieden leben zu dürfen. 
Wird diese friedliche Epoche in unserer Heimat anhalten? 
Glauben wir, dass es immer so sein wird – so sein muss? 
Wir hoffen es. Aber Frieden kann man nur haben, wenn je-
der seinen Beitrag dazu leistet. „Tragen wir dazu bei – an-
gefangen in der Familie, mit den Nachbarn, in der örtlichen 
Gemeinschaft. Dort fängt der Friede an. Wenn  das funkti-
oniert, dann dürfen wir hoffen, dass der Friede in unserer 
Heimat erhalten werden kann!“ meinte Günther Seilinger. 
Auch was die Freiheit betrifft fand er aufrüttelnde Worte. 
„Freiheit ist nicht, dass jeder tun und lassen kann, was er 
will. Freiheit ist, sich an Werten zu orientieren, Haltungen 
und Moral zu beachten. Ohne diese würde Freiheit schnell 
im Chaos versinken!“

Zum Gedenken an die 
zahlreichen Kriegsopfer 
legten Bürgermeister 
Prillhofer und Obmann 
Günther Seilinger an der 
Kriegergedächtnisstätte 
unter den Klängen der 
Kriegerglocke und der 
Melodie vom „Guten 
Kameraden“ einen Kranz 
nieder.
Im Anschluss an diese fei-
erlichen und nachdenklich 

Für den 3.Okt 2015 lud der Kameradschaftsbund seine 
Mitglieder zum alljährlichen Vereinsausflug ein. Reiseleiter, 
Kassier Karl Prüllhofer suchte wieder ein passendes Ziel 
aus: Die Nationalparkwelten in Mittersill – eine höchst in-
teressante Darstellung dieses Naturschutzgebietes - und 
das Kitzbühler Horn. Leider erkrankte unser Kassier, des-
halb übernahm Obm. Günther Seilinger die Reiseleitung. 
Die Fahrt führte über Salzburg in Richtung Golling, wo 
es eine kleine Gratisjause 
gab, die gerne angenom-
men wurde. Weiter ging´s 
nach Mittersill, wo wir die 
Nationalparkwelten mit 3D 
Kino und 360° Einblicke 
in die Geheimnisse des 
Nationalparks genossen. 
Immer wieder fand man 
bei div. Themen etwas 
zum Bestaunen. Nach die-
sen informativen Stunden 
freuten sich alle auf das 
Mittagessen im Gasthaus 
„Tauernblick“. Danach nah-
men wir die Auffahrt auf das 
Kitzbühler Horn in Angriff, 
mit dem Bus weniger 
schweißtreibend als für die 
Radler bei der Österreich 
Rundfahrt. Wir wurden 
sehr herzlich von der 
Bedienung des Gasthauses 
„Alpenhaus“ begrüßt. Von 
der Plattform hatte  man 
auch dank des wunder-

Obmann G. Seiliger überreicht seinem Kassier Karl 
Prüllhofer die 40jährige Zugehörigkeitsmedaille

Ehrenmitglied 
Johann Mayrhofer

Ehrenbro-
sche in 

Silber für 
Theresia 

Bauschen-
berger

alle Ausgezeichneten 

stimmenden Momente versammelten sich die Kameraden 
im Gasthaus Humer, um dort das abgelaufene Vereinsjahr 
abzuschließen. 
Das Totengedenken galt vier Kameraden: Viktor Schindler, 
den Ehrenmitgliedern Ferdinand Brandstätter (langjähri-
ger Fähnrich) und Ludwig Lauth (langjähriger Kassier) und 
Wolfgang Hofer.
Dem Bericht des Schriftführers Johann Altendorfer war zu 
entnehmen, dass der Verein bei zahlreichen Ausrückungen 
immer gut vertreten war. Kassier Karl Prüllhofer muss-
te, um die Balance im laufenden Haushalt herzustellen, 
Rücklagen auflösen, da die Ausgaben die Einnahmen weit 
übertrafen. Trotzdem wurde ihm die Entlastung erteilt, da er 
die Kasse mustergültig führt, wie ihm die Rechnungsprüfer 
bescheinigt haben. Obmann Günther Seilinger ersuchte in 
seinem Bericht die Kameraden, auch weiterhin so zahl-
reich auszurücken wie bisher (nur die Fahrt nach Irrsdorf 
war schwach besetzt) und so nach außen ein deutliches 
Zeichen für die Zusammengehörigkeit zu setzen. Den 
Grußworten des Bürgermeisters H. Prillhofer folgte die 
Ehrung verdienstvoll wirkender Kameraden.
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden Leopold Hötzenauer 
und Josef Katzdobler geehrt. Die Medaille für 40jährige 
Zugehörigkeit wurde an Kassier Karl Prüllhofer überreicht.
Die Verdienstmedaille in Gold wurde folgenden Kameraden 
zuerkannt:
Manfred Beinhundner, Karl Piehringer, Franz Sengthaler, 
Johann Sengthaler und Johann Spreitzer (der leider an 
der JHV nicht teilnehmen konnte).
Johann Mayrhofer wurde die Ehrenmitgliedschaft verlie-

hen.
Für 20 Jahre Pflege des 
Kriegerehrenmales wur-
de Resi Bauschenberger 
die Ehrenbrosche in Silber 
verliehen und ihr damit ein 
sichtbares Zeichen des 
Dankes für ihren unermüdli-
chen Einsatz überreicht.

Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes

Ausflug des Kameradschaftsbundes
schönen Wetters eine herrliche Aussicht auf die Alpen. 
Außerdem sah man Autos der Premiumklasse (Porsche, 
Ferrari usw.), was auf die Nähe des mondänen Kitzbühel 
zurückzuführen sein wird. Besonders bestaunten wir die 
uns gegenüber liegende Hahnenkammabfahrt (Streif). Mit 
einer gemütlichen Einkehr im Bräustüberl Schönram klang 
unser Ausflug aus.
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Die Grundausbildung eines aktiven Feuerwehr-
mitgliedes erfolgt in der Feuerwehr. In 
Neukirchen und Mitternberg finden pro Jahr 
knapp 20 Übungen statt. Die kalten Monate 
werden für Übungen im Schulungsraum ge-
nutzt, um anhand eines Planspieles die rich-
tige und effiziente Vorgehensweise bei einem 
Brandfall für bestimmte Objekte zu diskutieren.

 Grundlehrgang in Riedersbach
Als Abschluss der Grundausbildung gilt der  Grundlehr-
gang, der auch in diesem Jahr wieder am Gelände 
der Energie AG in Riedersbach stattgefunden hat. 
Der erfolgreich abgeschlossene Grundlehrgang ist die 
Voraussetzung um weiterführende Lehrgänge besuchen 
zu dürfen.

Herzlichen Glückwunsch an die Kameraden, die den 
Grundlehrgang mit Auszeichnung abschließen konnten:

- Jens Aberspach
- Christoph Scharinger

Diese Ausarbeitungen werden dann in Frühjahr, Sommer und Herbst 
vor Ort mit den nötigen Gerätschaften nachgestellt. Die Hauptübungen 
im Jahr sind die Frühjahrs- und Herbstübung. Diese Übungen finden 
meist samstags statt. In diesem 
Jahr war die Übungsannahme 
eine Suchaktion, die wir mit 

“tierischer” Unterstütz-
ung meisterten.

üBuNGstätiGKeit 2015 der FeuerWehr MitterNBerG
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die FF Mitternberg 
wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen 

guten rutsch ins jahr 2016!

  Hochzeit Franz Spitaler

Am 26.09.2015 trat Franz mit seiner Cornelia vor den 
Traualtar. Gerne machten wir uns zahlreich auf den Weg 
nach Höhnhart um gemeinsam mit unseren Kameraden 
diesen Tag zu feiern. Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit 
und viel Glück in eurem gemeinsamen Leben.

die FF Mitternberg 
wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen 

guten rutsch ins jahr 2016!
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 Feuerwehrausflug am 19.09.2015
Am Samstag, den 19. September 2015, fand unser dies-
jähriger Ausflug statt. Es wurde ein tolles und interes-
santes Programm für Jung und Alt zusammengestellt. 
Abfahrt war um 07:00 Uhr am Ortsplatz, von wo aus 
die Reise nach Bad Goisern in das Handwerkshaus im 
Schloss Neuwildenstein führte. In einer sehr interessanten 
Führung wurde uns erklärt, wie sich das Handwerk im 
Salzkammergut vor gut 200 Jahren entwickelte und sich 
auf den Tourismus auswirkte. Anschließend ging die 
Reise weiter nach Bad Ischl, wo wir über Mittag Zeit zur 
freien Verfügung hatten. Einige nutzten die Zeit und mach-
ten mit einem Bummelzug eine kleine Stadtrundfahrt. 
Die letzte Station war der 
Loryhof in Wippenham, wo 
wir herzlichst mit einem 
Stamperl Schnaps emp-
fangen wurden. Nach die-
ser kleinen Stärkung ging 
es auch schon los mit der 
Bauern Olympiade, wo wir 
unser Können, Wissen und 
Geschick an verschiedenen 
Stationen unter Beweis stel-
len konnten.

Ein weiterer Höhepunkt 
am Loryhof war der 
Bienenlehrpfad, bei dem wir 
wichtige Informationen über 
das Leben und den Nutzen 
von Bienen erfahren haben. 

Eine Honigverkostung im 
Anschluss durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Den 
Abend ließen wir gemütlich 
mit einem Bradl a da Rein 
im Loryhof ausklingen.

FeUeRWeHRJUGeNd
Von Freitag, 04. Sept. bis 
Samstag den 05. Sept. fand 
der dritte „Action day“ 
unserer Feuerwehrjugend 
statt. Am Programm stan-
den auch heuer wieder lus-
tige Spiele und spannende 
Übungen.
Gemeinsam wurden auch 
die Aufgaben der Feuerwehr, 
das richtige Verhalten bei 
Einsätzen und Übungen und 

der korrekte Umgang mit den Feuerwehrgeräten wie mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät, der Einbaupumpe und 
allen anderen Geräten, durchgesprochen. Die erlernten 
Kenntnisse wurden auch gleich bei einem Übungseinsatz 
unter Beweis gestellt. Verkehrsunfall mit zwei einge-
klemmten Personen am 
Schulgelände war der 
Alarmtext. „Jo leck is des 
Zeig schwa“, war wohl die 
treffendste Aussage, von 
unseren Jungfeuerwehrlern. 
Natürlich durfte auch ein 
Lagerfeuer dabei nicht feh-
len.

Ein weiteres Highlight war 
wohl auch der Nachteinsatz. 
Im Halbschlaf mussten sie 
ein etwas außer Kontrolle 
geratenes Lagerfeuer in der 
Gemeindeschottergrube lö-
schen.

Nach einem Spielevormittag 
bekam unsere Jugendgruppe 
durch den Besuch des 
F e u e r w e h r m u s e u m s 

Neukirchen und den guten Erläuterungen von E-HBI 
Georg Kreil einen Einblick in die Geschichte unserer Wehr.
Ein weiterer Programmpunkt am Samstag war das 

Erstellen einer Saugleitung 
und das Speisen des TLF. 
Auch hier stand die sichere 
und genaue Arbeit mit den 
Geräten im Vordergrund

Als krönender Abschluss 
des Wochenendes wur-
de den Eltern, Großeltern 
und Geschwister unserer Jugendlichen eine weitere 
Einsatzvorführung geboten, wo sie zeigen konnten, was 
sie alles erlernt haben. Im Anschluss durften auch eini-
ge mutige Eltern versuchen, mit Hilfe des hydraulischen 
Rettungsgerätes einen 
PKW „zu zerlegen“. Da die-
se Aufgabe nicht so leicht 
war, wie sich so mancher 
vorstellte, wurden die aus-
gepowerten Körper mit ei-
nem Buffet wieder gestärkt.

Mehr über die Jugend unter 
www.ff-neukirchen.com

Hochzeit von Maria und Johannes Rögl

Am Samstag den 01.08.2015 haben sich Johannes 
und Maria das Jawort gegeben. Nach der Trauung 
wurde im Gasthaus Scharinger die Hochzeit gefeiert. 
Herzlichen Dank für die Einladung der FF-Neukirchen. 

Diese wünscht euch alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!

Ausbildungen haben absolviert:

Grundlehrgang:
Stefanie Sengthaler, Gerhard Feichtenschlager, Konrad 
Plasser, Jan Hofbauer, Robert Rathgeber, Roman 
Färberböck

Lotsen-& Nachrichtenlehrgang:
 Herbert Pommer

Bayerische Leistungsprüfung:
Bronze:  Andreas Kreil      
 Martin Maislinger

Silber:  Johann Bichler     
 Eduard Wurhofer

Gold Stufe 1:  Thomas  Schlögl     
 Lisa Sperl

Gold Stufe 2:  Daniela Daxecker     
 Reinhard Piehringer     
 Herbert Pommer    
  Christian Kronhuber     
 Florian Schmitzberger

Gold Stufe 3:  Martin Kreil 

Gold Stufe 4:  Josef Mairinger      
 Gerald Piehringer
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HeRBSTÜBUNG 2015
An der Übung am 1. Oktober beteiligten sich 38 Mann unse-
rer Wehr, fünf Gemeindemitglieder, vier Suchhundeführer 
mit Hund und Bezirksfeuerwehrarzt Dr. Stefan Refle. Er 
erläuterte uns in einem Vortrag das richtige Vorgehen 
bzw. Verhalten, wenn die Feuerwehr zu einer Suchaktion 
gerufen wird. Durch seine jahrelange Erfahrung in seiner 
Ausbildung mit Suchhunden konnten wir viele nützliche 
Informationen für den Praktischen Teil unserer Übung mit-
nehmen. Zwei Flächenspürhunde und zwei Mantrailer de-
monstrierten uns in beeindruckender Weise ihr Können. 
In kürzester Zeit wurden unsere Jugendmitglieder in ihren 
Verstecken aufgespürt. Einen besonderen Dank gilt den 
BFA Dr. Stefan Refle und den Suchhundeführern für die 
Zeit, die sie für unsere Ausbildung aufgebracht haben

Achtung wichtige Infos!
Am 24.12.2015 bringt die Jugendfeuerwehr ab 08.00 h 
wieder das Friedenslicht zu Ihnen nach Hause!

Die Jahresvollversammlung der FF-Neukirchen findet 
am 06.03.2016 um 10:00 Uhr im GH-Hofer statt, 
Termin auch im Gemeindekalender 2016 ersichtlich!

               Mehr Infos unter www.ff-neukirchen.com 

FReIWILLIGe FeUeRWeHR NeUKIRCHeN

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

Unser	  Lehrling	  Max	  

	   	   empfiehlt	  unsere	  Weihnachtsaktion	  

-‐Matratze	  Schlaf	  Gut	  Vital-‐	  

	   	   	   Statt	  699€	  

	   	   	   	   	   	   Um	  599€	  

	  

Einfach	  Ehrlich	  Gut	  

Raumausstatter	  Josef	  Seidl	  
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Rückblick auf unsere Wanderungen 

August – 1 Woche Braunauer Hütte
Auch  heuer  fanden  wieder  einige  Familien  mit
ihren  Kindern  Erholung  und  Spaß  auf  der
Braunauer Hütte. 

Besonders für die Kinder ist  das  immer wieder
mit Abenteuern verbunden, sei es das Aufsuchen
einer Höhle, der Streichelzoo auf der Illinger Alm
oder das obligate Lagerfeuer. 

Natürlich ist auch das gemeinsame Übernachten in
den  Stockbetten  mit  viel  Spaß  und  Gaudi
verbunden.

30./31. Aug. - Watzmann-Überquerung

Unsere Bergsteiger mit der guten Kondition machten
sich auf dieser 2-tägigen Tour daran, den Watzmann
zu überschreiten.
Bei  herrlichem  Wetter  machten  sie  sich  nach  der
Übernachtung auf dem Watzmannhaus auf den Weg
zu  den  Watzmann-Gipfeln.  Der  Abstieg  von  der
Südspitze erfolgte in das Wimbachtal, durch das sie
wieder  zu  ihrem  Ausgangspunkt  am  Ende  der
Wimbachklamm gelangten.

27. Sept. - Hochgern
Nach einer Woche Verschiebung trafen sich einige
wetterfeste  Wanderer,  um  den  Hochgern  bei
Marquartstein zu bezwingen. 
Wenn auch die Fernsicht etwas zu wünschen übrig
ließ,  so  erlebten  sie  doch eine  recht  ansprechende
Tour.  Da  sich  die  Wanderung  doch  über  etwa  6
Stunden  hinzog,  waren  vor  allem  beim  Abstieg
Trittsicherheit und gute Kondition gefragt.

25. Okt. - Regenspitze
Da  auch  heuer  die  ÖBB  Arbeiten  an  der
Bahnstrecke  Goisern-Aussee  durchführten,  und
dadurch  auch  der  Schiffsverkehr  über  den
Hallstätter  See  eingestellt  war,  konnten  wir  die
geplante  Umrundung  des  Sees  wieder  nicht
durchführen. 

Dafür  erlebten  wir  als  Ersatz  einen
wunderschönen  Herbsttag  auf  der  Regenspitze.
Bei der ausgiebigen Rast auf dem Gipfel genossen
wir  die  herrliche  Fernsicht.  Bei  der  Einkehr  bei
der Neureithütte auf der Berger Alm genossen wir
dann  die  Wärme  der  Sonne  und  die  köstlichen
Angebote aus der Küche.

14. Nov. - Windpark Munderfing
Nachdem  uns  der  Munderfinger  Bürgermeister
seine  Gemeinde  und  das  Windpark-Projekt  auf
äußerst  interessante  Weise  vorgestellt  hatte,
machten  wir  uns anschließend von Parz aus  auf

den  Weg zu  den  Windrädern.  Leider  erlaubte  der
kalte  Wind  keinen  längeren  Aufenthalt  beim
Windpark auf dem Weißenstein. 

So machten wir uns gleich wieder an den Abstieg
und  ließen  die  Wanderung  beim Wirt  z'  Kolming
gemütlich ausklingen.

Vorschau auf die nächsten Touren

Sa. 26. Dez. - Stefanitour auf den Schober
Gehzeit je nach Schneelage 2-3 Stunden
Tf.: Grabmayer Rudi  0660 999 1208

Di. 5. Jän. - Jahresrückblick 2015
um 19.30  bei der Dorfwirtin in Schwand

So. 17. Jän. – Schneeschuhwanderung
Ziel je nach Schneelage – Gehzeit 4-5 Std.
Tf.: Schreiner Hermann  0680 217 8509

So. 14. Febr. – Schneeschuhwanderung
Ziel je nach Schneelage – Gehzeit 4-5 Std.
Tf.: Gohla Annemarie  07728-6251

So. 6. März. – Schneeschuhwanderung
Ziel je nach Schneelage – Gehzeit 4-5 Std.
Tf.: Schreiner Hermann – 0680 217 8509 

Oster-Mo. 28. März – Gr. Plaike bei Henndorf
auf 1034 m     Gehzeit: ca. 3 Std.
Tf.: Schreiner Hermann  0680 217 8509 

Am Ende  des  Jahres  bedanken  wir  uns  bei  allen,  die
unsere Angebote mitgemacht haben, sowie bei allen, die
zum Gelingen und einem unfallfreien Ablauf beigetragen
haben.
Wir werden uns auch im kommenden Jahr bemühen, ein
abwechslungsreiches  Programm anzubieten und hoffen,
dass davon reichlich Gebrauch gemacht wird. Dazu sind
auch Nicht-AV-Mitglieder herzlich eingeladen.

Nun wünschen wir allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest sowie viel Glück, Erfolg und

Freude im neuen Jahr.

Die AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand
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KRIPPeNFReUNde OBeReS INNVIeRTeL

 Jahreshauptversammlung der Krippenfreunde Oberes Innviertel
Nach einem arbeitsreichen Vereinsjahr galt es am 
Samstag, 7. Nov. bei der Jahreshauptversammlung, 
Rückschau zu halten und die Ereignisse von 2015 noch 
einmal ins Gedächtnis zu rufen. Vorher aber versam-
melten sich die Krippenfreunde in der Pfarrkirche zum 
Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder.
Bei der Versammlung im Gasthaus Hofer konn-
te Obmann Josef Manglberger Bürgermeister J. 
Prillhofer als Ehrengast begrüßen. Dazu war auch 
der Landesobmannstvtr. Erich Steindl und der Leiter 
der OÖ Krippenbauschule Wolfgang Seiringer gekom-
men. Zahlreiche Mitglieder aus dem Einzugsgebiet des 
Vereines waren u. a. auch deshalb gekommen, um den 
Vereinsvorstand neu zu 
wählen. 
In seinem Tätigkeits-
bericht verzichtete der 
Obmann auf längere 
Ausführungen, da die 
Schriftführerin Aloisia 
Sax aus Gilgenberg 
eine ausführliche 
Z u s a m m e n f a s s u n g 
aller Aktivitäten zu 
Gehör brachte. Neben 
den vereinsinternen 
Veranstaltungen wie 
das Frühjahrstreffen, 
der gemeinsame 
Grillabend bei der Familie des Obmannes oder die 
Vereinswallfahrt im Herbst war die Teilnahme an der 
alpenländischen Krippenwallfahrt in Neukirchen beim 
Hl. Blut sicher ein Höhepunkt des Vereinslebens. Die 
Krippenfreunde Oberes Innviertel vereinen 335 Mitglieder, 
von denen 25 die Ausbildung zum Krippenbaumeister er-
folgreich absolviert haben. Die Mitglieder kommen aus 
dem ganzen Bezirk und darüber hinaus aus dem Ennstal 
und aus Bayern bis hin zum Chiemsee. Ziel des Vereines 
ist, durch den Krippenbau einen Beitrag zum Erhalt von 
christlichem Kulturgut zu leisten.

Kassier Franz Schallmoser aus Eggelsberg konnte einen 
erfreulichen Kassenbericht vorlegen, dessen Richtigkeit 
die Kassenprüfer bestätigten, sodass dem Kassier und 
dem Vorstand die Entlastung erteilt werden konnte.
Nach den Grußworten von Bgm. J. Prillhofer übernahm 
er den Vorsitz in der Versammlung, um die Neuwahl des 
Vorstandes zu leiten.
Als Obmann wurde Josef Manglberger in dieser Funktion 
einstimmig bestätigt. Seine StellvertreterIn sind Herbert 
Kainzbauer aus Ostermiething und Helga Wölflingseder 
aus Aspach. Schriftführerin bleibt Aloisia Sax, und als 
Kassier wurde Franz Schallmoser  wiedergewählt.
Im Anschluss nahm LOStvtr. Erich Steindl in Vertretung 

des Landesobmannes 
die Ehrung verdienstvoll 
wirkender Mitglieder vor. 
Aus Neukirchen wur-
de Marianne Pflug die 
„Goldene Ehrennadel 
des Landesverbandes 
der Krippenfreunde 
OÖs“ verliehen. 
Einige wichtige Termine 
wurden bekanntgege-
ben. Die Ortsgruppe 
Ostermiething/Franking 
organisiert eine Krippen-
ausstellung im Kultos in 
Ostermiething am So, 6. 

Dez. von 10 bis 12 und von 14 bis 20 Uhr, ebenso am Di, 
8. Dez. von10 bis 20 Uhr.
Die Krippenfreunde Pfaffstätt zeigen ihre Krippen in der 
Alten Mühle am Sa, 5. Dez. von 14 bis 20 Uhr und am So, 
6 Dez. von 10 bis 17 Uhr.
Die immer im Abstand von vier Jahren stattfindende 
Vereinskrippenausstellung ist heuer in Uttendorf in der 
Volksschule am Sa, 19. Dez von 10 bis 18 Uhr und am 
So, 20. Dez. von 10 bis 17 Uhr. Bei dieser Ausstellung 
bietet Manfred Fuchshumer sein reichhaltiges Sortiment 
an Krippenfiguren und Zubehör zum Kauf an.  

BAV

Die APP für Ihr Smartphone!

Alles in Ihrer Hand - Phänomenal funktional!
Ein neues „Abfall-Rundum-Service“ für OberösterreicherInnen.

• Abhol-Terminservice
 Sie können selbst entscheiden wie, an welche und wann Sie an Abfuhrtermine  
 erinnert werden möchten. 
•  Abfall-ABC 
 Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen  
	 wollen	wie	man	z.B.	Kaffeefilter	in	Ihrer	Region	richtig	entsorgt.
• Sammelstellen-Finder
 Der Menüpunkt „Sammelstellen“ bietet Ihnen eine Übersicht über die ASZ im  
	 Bezirk,	mit	gesammelten	Fraktionen	&	Öffnungszeiten,	sowie	eine	Karte	mit		
 Kompostierbetrieben, Tierkörpersammelstellen und ReVital-Partnern. Dabei 
	 leitet	Sie	die	Navigations-Funktion	gleich	direkt	zum	gewünschten	ASZ.	

Helfen Sie vermeiden!                                 BEZIRKSABFALLVERBAND BRAUNAU

A-5280 Braunau  I  Industriezeile 32a
Tel.: 07722/66 800   E-Mail: office@bav-braunau.at
Fax: 07722/66 800-16   http://www.umweltprofis.at/braunau

Ein kostenloser Service der OÖ Umweltprofis!

ab 1. Jänner 2016   „Abfall OÖ“

NEWS

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige Kombination aus Unfall-, 
Berufsunfähigkeits- und Ablebensversicherung, für alle zwischen
18 und 40 Jahren – monatlich

*6,--ab

Gleich Beratungstermin
vereinbaren!

DIE NEUEDIE NEUE
EXISTENZEXISTENZ

 KASKO

 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

Harald Ertl
0676.3333501
h.ertl@ooev.at

Johann Thaller
0664.4508699
j.thaller@ooev.at



70  Neukirchner Gemeindezei tung 4|15 Neukirchner Gemeindezei tung 4|15 71

Windelgutschein OÖ

Geldwäsche:

Die Entscheidung für waschbare Windeln zeigt nicht 
nur einen verantwortungsvollen Umgang mit unserer 
Umwelt, sondern schont auch das Familien-
budget um bis zu € 1000,-!
Mit 30-40 Euro muss man monatlich für Wegwerfwin-
deln rechnen, nach zwei bis drei Jahren summiert 
sich das auf € 900-1200! Eventuell anfallende Müllge-
bühren sind dabei noch nicht berücksichtigt.

Eine Grundausstattung an waschbaren 
Windeln kostet mit dem Windel-Gutschein 
nur etwa € 150! Waschbare Windeln 
rechnen sich daher bereits 
nach 4 Monaten! Die Windeln 
sind außerdem oft für weitere 
Kinder verwendbar.

Gut für die Babys, weil:
• ... das Material für ein angenehmes Windel-

klima sorgt.
• ... das Baby im Stoff schön breit gewickelt ist. 

Dadurch wird eine gesunde Entwicklung der 
Hüftgelenke unterstützt.

• ... die Haut des Babys nur mit natürlichen Ma-
terialien in Kontakt kommt!

• ... sie früher den Zusammenhang zwischen 
„nass-sein“ und „nass-machen“ wahrnehmen 
und daher meistens früher sauber werden!

      80% der Eltern, die waschbare Windeln 
      verwenden, sind davon begeistert!

Besser für die Umwelt: 
Ein einziges Baby verbraucht mehr als 4000 
Wegwerfwindeln (!) und produziert damit eine 
Tonne Müll.
Der Windelanteil des gesamten Restmülls beträgt 
somit etwa 6%. Die Verwendung von Mehrwegwin-
deln ist daher ein sehr wichtiger Beitrag zur 
Abfallvermeidung!

So einfach und praktisch, weil:
• modernste Materialien und ein ausgereiftes 

Design, welche das Wickeln so einfach wie  
mit Wegwerfwindeln machen.

• es für jeden Anspruch ein Windelmodell gibt!
• keine neuen Windeln aus dem Supermarkt an-

geschleppt werden müssen.
• keine geruchsintensiven Müllsäcke anfallen.

Verantwortungsvolle Eltern suchen natürliche, praktische und vor allem gesunde Produkte für 
ihren Nachwuchs. Nachhaltigkeit ist ein wesentlicher Schlüssel für eine bessere Zukunft!

Einfach waschbar! Einfach clever! Einfach besser!

Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund & umweltfreundlich, 
und mit dem Windelgutschein SPAREN Sie bereits beim Kauf!

www.windelgutschein.at

Kluge Windeln hinterlassen kaum Müll - 
aber ein gutes Gefühl, für unsere Kinder
verantwortlich gehandelt zu haben!

Grundausstattung

Pro Tag benötigt ein Baby etwa 5-6 Windeln. 
Mit unserer empfohlenen Grundausstattung 
von 20 Windeln, 2 Überhosen und einer Pa-
ckung Windelvlies, ist Ihr Baby für die erste 
Zeit gut versorgt.
Eine komplette Grundausstattung kostet rund 
€ 250. Später brauchen Sie nur noch größere 
Überhosen und zusätzliches Windelvlies.

Nähere Informationen zum Windelgut-
schein erhalten Sie direkt beim Verein WIWA 
(01) 804 37 48 und unter

www.windelgutschein.at
www.umweltprofis.at

So einfach kommen Sie zum Gutschein für 
ein modernes, waschbares Wickelsystem!

Sie erhalten den Gutschein in Höhe von mindes-
tens € 50,- bereits vor der Geburt gegen Vorlage 
Ihres Mutter-Kind Passes oder bei der Anmeldung 
Ihres Babys von Ihrem Wohnsitzgemeindeamt.

Der Windelgutschein ist bares Geld und 
wird von allen teilnehmenden Händlern (siehe un-
ten) gerne beim Kauf einer Grundausstattung in 
Zahlung genommen.

Beim Einlösen im Geschäft können Sie auch 
entscheiden, ob Sie den ganzen Betrag oder nur 
den halben Gutscheinwert in Anspruch neh-
men wollen (Variante A oder Variante B). Pro Baby 
kann nur ein Windelgutschein eingelöst werden.

So einfach funktioniert´s:
1. Windelvlies einlegen, 2. Saugwindel und Über-
hose anlegen, 3. verschmutztes Vlies entsorgen, 
4. Windel in den Sammelbehälter geben, 5. mit 
der übrigen 60°C Wäsche waschen - nach dem 
Trocknen wiederverwenden!

Eine gemeinsame Aktion der OÖ Abfallverbände, der Statutarstädte 
Wels und Steyr, der Gemeinden, des regionalen Fachhandels und 
des Vereins WIWA.

Hier können Sie Ihren Windelgutschein einlösen*:

Windelvlies zur einfachen und 
hygienischen Entsorgung des 
„großen Geschäfts“

Saugwindel

Überhosen als Nässeschutz

*Stand 11.11.2015

Versandhandel
popolini.com
stoffwindelcompany.com
stoffwindel-design.net
kinderdinge.at
lanznatur.at
natuerlichbaby.eu

reboardkids.at/webshop
windelei.at
windelkiste.at
windelparadies.at
windelstoff.at

Oberösterreich
natürlich Baby Goethestraße 7 4020 Linz  
Biotop Shuhe und Möbel GmbH Pfarrplatz 1 4020 Linz
Jetschgo Joh. GmbH & Co KG Altendorferstraße 2 4152 Sarleinsbach 
Mode Hauer Samtgasse 3 4240 Freistadt  
Manhartsberger Brigitte J.-N.-Hauser-Gasse 7 4770 Andorf
Sanitätshaus Neumann Schwanthalergasse 9 4910 Ried i. Innkreis 

Salzburg
PoPoLiNi Shop Minnesheimstraße 30 5023 Salzburg
Sanitätshaus Hartl Postgasse 2 5230 Mattighofen
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WANN WAS WO
deZeMBeR  
So 13. Weihnachtsfeier Pensionisten, Senioren GH Hofer 08:30 Uhr
Mi 16. Weihnachtsfeier Goldhauben GH Hofer 19:30 Uhr 
Fr 18. Schulfilmvorführung der VS  Gemeindesaal 09:45 - 11:30 Uhr
Fr 18. 3. Sternsingerprobe  - Kostümprobe Pfarrheim 16:00 - 17:30 Uhr
Sa 19. Weihnachtsfeier Stocksport GH Kreil ab 16:00 Uhr 
So 20. Kinderschikurs
Do 24. Friedenslichtaktion der Feuerwehren in alle Haushalte ab 08:00 Uhr
So 27. Kinderschikurs

So 27. 4. Sternsingerprobe - 
Ablauf der Messe wird in der Kirche geübt Pfarrkirche 16:00 - 17:30 Uhr

So-Mo 27. - 28. Neujahranblasen Ortsmusik
JÄNNeR  
Mo-Di 4.-5. die Sternsinger sind unterwegs
Mi 6. Sternsingermesse Kirche 10:15 Uhr
Mi 6. erwachsenenschikurs
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 16. Pensionistenball GH Hofer 14:00 Uhr
So 17. Kinderschikurs

Fr 22. Vortragsabend Trompete u. Flügelhorn daniel 
Hintermaier Gemeindesaal 18:00 Uhr 

Fr 29. Faschingsfeier Goldhauben GH Humer 19:30 Uhr
Sa 30. Kinderschikurs
FeBRUAR  
Di-Mi 2.-3. Kindergarten- u. Krabbelstubeneinschreibung Kindergarten 13:30 - 15:30 Uhr
Do 4. Teamtreffen Bibliothek Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 6. Vereinsmeisterschaft Schiclub Werfenweng
So 7. Kindersegnung Kirche 10:00 Uhr
So 7. JVV FF Mitternberg GH Humer 10:00 Uhr
So 7. Kinderfasching GH Kreil 14:00 Uhr
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

Do 11. Vortragsabend Schlagwerk-, Klarinetten- u. 
Saxophonklasse Gemeindesaal 19:00 Uhr

Fr-So 26.-28. Musical NMS Neukirchen "der Wunschpunsch" Gemeindesaal Fr/Sa 19 Uhr, So 
14 Uhr

Fr-Sa 26.-27. Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Fr 8-17 Uhr, Sa 
8-12 Uhr

Sa 27. Mannschafts-, Ortsmeisterschaft Schiclub Werfenweng
Sa 27. IKeBANA Foyer 09:00 - 15:30 Uhr
Sa 27. einkehrnachmittag Pfarrheim
MÄRZ  

Mi 2. Vortrag der Bäuerinnen Wirkungen Mikroorganismen 
im Gartenbau Pensionistenstüberl 19:30 Uhr

Sa 5. Schifahrt mit einkehrschwung
So 6. JHV FF Neukirchen GH Hofer 10:00 Uhr 
Mi 9. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

Fr 11. Tag der Frau - 
Pfarre u. Schönstattbewegung diözese Linz Gemeindesaal 19:00 Uhr 

Sa-So 12.-13. Frühjahrskonzert Trachtenmusik Turnsaal NMS 20:00 Uhr

Sa 19. JHV OMK (19 Uhr Gedenkmesse, 20 Uhr JHV GH 
Hofer)

So 20. Palmweihe Ortsplatz anschl. Gottesdienst 10: 00 Uhr 
Mo 21. JHV Goldhauben GH Kreil 19:30 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 AMTLICHe TeRMINe

Montag, 25. Jänner 2016, 19 Uhr
Sitzungszimmer, Gemeindeamt 

Montag, 14. März 2016, 19 Uhr

 ReSTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                          R2
Do, 24.12.2015      Do, 10.12.2015
Do, 21.01.2016      Do, 07.01.2016
Do, 18.02.2016      Do, 04.02.2016
Do, 17.03.2016      Do, 03.03.2016

 BIOTONNeNTeRMINe 

Dienstag 05.01.16
Dienstag 02.02.16
Dienstag 01.03.16

 ALTPAPIeR  

Montag 14.12.15
Montag 25.01.16
Montag  07.03.16

 MASI  (PROBLeMSTOFFe)   

Donnerstag 17.12.15
Donnerstag 07.01.16
Donnerstag 04.02.16
Donnerstag 03.03.16
Donnerstag 31.03.16

Standort:   Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
  
Öffnungszeiten:  12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPeRRMÜLL    

Donnerstag 17.12.15
Donnerstag 04.02.16
Donnerstag 31.03.16

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten: Februar, März u. November:
07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00 
Juli und September: 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 17:30 Uhr

 GRÜN- UNd STRAUCHSCHNITT

ab 2. April bis Ende Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

AMTLICHe TeRMINe

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1+R2 gleich

 VeRANSTALTUNGSKALeNdeR

Sachkundenachweis für Hundehalter     
                                                                                                                  
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung   

immer 16.12.15
Mittwoch 20.01.16
 24.02.16
 16.03.16               jeweils von 19 - 22 Uhr

Wo:  Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen   
Anmeldung:  Tel. 07742/6069   
Kosten:  30 €
Vortragende:  dr. Klement, Fr. Weber   

Bitte keine Hunde mitnehmen!  
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Kampf- und 1b-Mannschaft:
eine sehr gute Herbstmeisterschaft absolvierte unsere Kampfmannschaft in der Herbstsaison 
2015 in der 1. Klasse Südwest. In den folgenden Zeilen ein paar eckpunkte aus dieser 
erfolgreichen Herbstmeisterschaft:
1. Runde:
SV Hargassner Weng - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. KM 3:5  1B-Team 2:0  
Ein Auftakt nach Maß, Neukirchen startet mit einem Auswärtssieg! 

2. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen - SV Bögl Hohenzell KM 1:1  1B-Team 4:0
Eine Punkteteilung zwischen zwei gleichen Teams an diesem Tag.

3. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen - SV Zollexpress Mauerkirchen KM 3:2   1B-Team 3:3 
In einem sehr spannenden Derby siegte Neukirchen schlussendlich noch verdient in der Schlussphase.

4. Runde:
Union Raiba Hochburg/Ach - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.  KM 1:1   1B-Team 1:0
Der Aufsteiger überzeugte durch Kampfgeist und Neukirchen holte einen Punkt in Hochburg.

5. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. - UFC Riegerting KM 4:1  1B-Team 7:0 
Danke der Topleistung, in den letzten 30 Minuten ein klarer Heimerfolg.

6. Runde:
USV Neuhofen/Innkr. - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. KM 1:1  1B-Team 4:1  
Eine sehr gute Leistung der Neukirchner Mannschaft, die in der 2.HZ auch noch Chancen zum Sieg hatte.

7. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. - ATSV Laab KM 4:2  1B-Team 2:0 
Ein verdienter Derbysieg von Neukirchen gegen den ATSV Laab vor einer großen Zuschauerkulisse, bei der 1. 
Doppelveranstaltung.

8. Runde:
Union Gilgenberg - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. KM 3:1  1B-Team 1:1
Die erste und einzige Niederlage im Herbstdurchgang musste unsere Elf beim Aufstiegsaspiranten Gilgenberg 
hinnehmen.

9. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. - UFC LASCO Lochen KM 2:2  1B-Team 2:3 
In einem sehr guten Spiel trennten sich zwei technisch sehr starke Team mit einem gerechten Unentschieden.

10. Runde:
ATSV Mattighofen - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.  KM 1:3  1B-Team 1:0
Sehr schwer tat sich unsere Mannschaft beim Tabellennachzügler aber siegte dann schlussendlich auch verdient in 
diesem Derby.

11. Runde:       
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. – UNION Feldkirchen/M. KM 3:0  1B-Team 2:2 
In einem offenen Schlagabtausch setzte sich unsere Mannschaft letztendlich mit 3:0 klar durch.

12. Runde:
SG Palting/Seeham - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. KM 0:3  1B-Team 4:0
Durch diesen Auswärtssieg konnte unsere Mannschaft den Anschluss an das Führungsduo wahren.

13. Runde:
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. – USV St. Pantaleon KM 7:2  1B-Team 3:1 
Durch einen Kantersieg gegen den Tabellenführer und einer Niederlage der Gilgenberger überwintert unsere 
Mannschaft als Vizeherbstmeister und es steht uns eine spannende Frühjahrssaison bevor.

Und so schaut die Bilanz unserer Torschützen in der Kampfmannschaft aus:
Milos Bilic (7), Thomas Hötzenauer und Wolfgang Sporer (je 6), Kevin Aigner, Mathias Ebner und Manuel Fruhwald 
(je 4), Dusan Jovanovic und Lukas Reschenhofer (je 2) und Michael Starlinger und Michael Hubauer (je 1)

Das ist der Kader der erfolgreichen 
Kampfmannschaft im Herbst 2015

1. Südwest Kampfmannschaften Saison 2015/16
R Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1 St. Pantaleon 13 10 0 3 45:22 23 30
2 Neukirchen/E. 13 8 4 1 38:19 19 28
3 Gilgenberg 13 9 1 3 34:23 11 28

4 USV Erler Haus 
Neuhofen i. I. 1b 13 6 3 4 27:23 4 21

5 Lochen 13 6 3 4 25:22 3 21
6 Hohenzell 13 5 5 3 23:17 6 20
7 Mauerkirchen 13 6 2 5 23:23 0 20
8 Hochburg-Ach 13 5 3 5 18:20 -2 18
9 Weng 13 4 5 4 25:26 -1 17

10 Laab 13 3 5 5 20:28 -8 14
11 SPG Palting/Seeh. 13 3 2 8 19:25 -6 11
12 Riegerting 13 2 4 7 15:29 -14 10
13 Feldkirchen/M. 13 2 3 8 11:30 -19 9
14 Mattighofen 13 1 2 10 11:27 -16 5

1B-Mannschaften
Nicht ganz so erfolgreich wie die letzte Saison verlief der 
Herbstdurchgang bei der 1b-Mannschaft, diese rangiert 
nach 5 Siegen und 3 Unentschieden im Tabellenmittelfeld 
am 7. Tabellenplatz.

1. Südwest Reservemannschaften Saison 2015/16
R Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1 Hohenzell 13 10 2 1  44:13 31 32
2 Neuhofen i.I. 13 10 1 2  55:15 40 31
3 Lochen 13 10 1 2  48:17 31 31
4 SPG Palting/Seeham 13 8 0 5  31:21 10 24
5 Feldkirchen/M. 13 6 3 4  30:18 12 21
6 Weng 13 5 4 4  29:24 5 19
7 Neukirchen/E. 13 5 3 5  26:21 5 18
8 St. Pantaleon 13 5 2 6  35:21 14 17
9 Gilgenberg 13 4 4 5  22:32 -10 16

10 Hochburg-Ach 13 5 1 7  21:39 -18 16
11 Laab 13 3 4 6  18:28 -10 13
12 Riegerting 13 3 1 9  12:39 -27 10
13 Mattighofen * 13 2 1 10  15:63 -48 7
14 Mauerkirchen 13 0 3 10  18:53 -35 3

 
U15-SPG Burgkirchen/Uttendorf/Neukirchen
Als eher bescheiden darf man die Situation bei der U15-Spielgemeinschaft einstufen, bei der von unserem Verein 
Niklas Nilsen und Nico Aigner mitwirken. In der Winterpause wird nach möglichem Verbesserungspotential gesucht.

H-Region West U15-Mannschaften Gruppe A Herbst 2015
Rang Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 SPG Ostermiething/St. Pantaleon/St. Georgen. 9 8 0 1  56:11 45 24
2 SPG Antiesenh./Reichersb./Obernberg 9 7 2 0  43:19 24 23
3 Laab 9 6 2 1  50:15 35 20
4 SPG Mehrnbach/Riegerting 9 5 1 3  49:25 24 16
5 SPG USV Eggelsberg/Feldkirchen 9 4 1 4  38:20 18 13
6 St. Martin i.I. 9 4 0 5  35:45 -10 12
7 SPG Munderf./Lochen/Pfaffst. 9 3 1 5  32:36 -4 10
8 Friedburg 9 2 1 6 26:62 -36 7
9 SPG Burgk./Uttend./Neukirchen 9 1 0 8  13:50 -37 3

10 SPG Handenberg/Schwand/Gilgenb. 9 1 0 8  5:64 -59 3

U13-SPG Uttendorf/Burgkirchen/Neukirchen
Sehr unerfreulich ist auch die Situation bei der U13 Spielgemeinschaft und da wird auch nach 
Verbesserungsmöglichkeiten gesucht.
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www.wiehag.com

Ihr individuelles Traumhaus – ein solides Fundament

WIEHAG ist ein Traditionsunternehmen der Familie Wiesner mit 
165 Jahren Baukompetenz. Als Materialgeneralist im Hausbau 
beraten wir Sie individuell nach Ihren Wünschen über die Vorteile 
eines wertbeständigen Ziegelhauses und eines ökologischen Holz-
hauses. Alles aus einer Hand - wir bauen vom Keller bis zum Dach in 
allen Ausbaustufen und Materialien mit Qualitäts- und Preisgarantie.

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com

H-Region West U13-Mannschaften - Herbst 2015 GF Gruppe A
Rang Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1 Braunau FC 9 9 0 0  82:7 75 27
2 Altheim 9 8 0 1  67:7 60 24
3 Laab 9 5 1 3  33:26 7 16
4 SPG Handenberg/Schwand/Gilgenb. 9 4 3 2  37:15 22 15
5 SPG Weng/Mining 9 5 0 4  38:47 -9 15
6 Friedburg 9 4 2 3  36:21 15 14
7 Pischelsdorf 9 2 1 6  20:39 -19 7
8 St. Peter a.H. 9 2 1 6 19:53 -34 7
9 St. Pantaleon 9 1 2 6 14:52 -38 5
10 SPG Uttend./Burgk./Neukirchen 9 0 0 9  4:83 -79 0

U11 und U07 – Kinderfussball
Im Kinderfussball gibt es keine Tabellen damit kein Leistungsdruck auf die Nachwuchskicker entsteht.
Die U11-SPG Neukirchen/Handenberg hat sich gut entwickelt und steht schon konstant im Spielbetrieb und bringt ganz 
ansprechende Ergebnisse.
Die U07-Mannschaft spielt in Turnierform und hat dort auch schon so manche Erfolgserlebnisse feiern können und sind 
auf einem guten Weg in der fußballerischen Entwicklung.

Wir suchen in allen Altersgruppen interessierte Kinder, ganz egal ob Buben oder Mädchen, 
die den Fußballsport ausführen möchten. 

Meldet Euch einfach bei einem Funktionär oder Trainer des Fußballvereines 
und macht einfach mal mit.

Folgende Termine zum Vormerken:

So 27.12.2015 – 14:00 Uhr:
2. Watt-Turnier im Sportheim, Anmeldung bei Karl Hütter, Tel. 0650/ 910 28 90

Sa 30.01.2016 – 20:00 Uhr:
Sportlermaskenball im Gasthaus Kreil mit den KÖCK BUAM aus der Steiermark

Sa 6.02.2016 – 11:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen Burgkirchen in Bürmoos (Kunstrasen) 

Sa 13.02.2016 – 11:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen St. Georgen/Sbg. in Bürmoos (Kunstrasen) 

Sa 20.02.2016 – 13:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen Dobersdorf in Fürstenfeld (Kunstrasen) - Trainingslager 

Sa 27.02.2016 – 11:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen Nußdorf in Bürmoos (Kunstrasen) 

Sa 5.03.2016 – 11:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen Schwand in Bürmoos (Kunstrasen) 

Fr 11.03.2016 – 19:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen 1b gegen Pischelsdorf in Bürmoos (Kunstrasen) 

Sa 12.03.2016 – 11:00 Uhr:
Vorbereitungsspiel Neukirchen gegen Elixhausen in Bürmoos (Kunstrasen) 

Sa/So 19./20.03.2016 – 15:30: 
Rückrundenstart Neukirchen gegen Weng in Neukirchen

Wussten sie, dass …

… es wieder „Fußballnachwuchs“ gibt?

Günter Rögl und seine Partnerin Petra Putzinger 
eine Tochter Anja

Georg und Anita Wagner ein Sohn Tobias
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

… am vorletzten Novemberwochenende eine Nach-
wuchsleiterfortbildung des OÖ.Fußballverbandes 
stattfand, an dem Mario Hötzenauer, Karl und Mar-
kus Hütter teilnahmen?

… uns folgende Firmen in der Herbstsaison mit 
Matchballspenden unterstützt haben:

Bürobedarf Lindmeier, 
Dachdeckerei – Spenglerei – Kreuzwirth, 
KFZ-Werkstätte Gerhard Eder jun., 
Bauschlosserei Wührer, 
Autohaus Sommerauer, 
Licht- und Tontechnik Schmitzberger Wolfgang, 
Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer und 
Karl Freilinger

Ein DANKESCHÖN im Namen der Vereinsleitung!

… wir in allen Altersgruppen Trainer und Betreu-
er brauchen? Nachwuchsarbeit ist eine verant-
wortungsbewusste und sehr schöne Aufgabe und 
wenn Sie mitarbeiten wollen, melden Sie sich bitte 
bei Helmut Söllinger, Tel. 0664-1045445 

Die Vereinsleitung möchte sich auf diesem 
Wege bei den zahlreichen Zuschauern für Ihre 
Treue, bei allen Sponsoren; Mitgliedern und 
Gönnern für ihre Unterstützung bedanken und 
ein kräftiges DANKE an alle Funktionäre und 
Helfern die mitgewirkt haben, die arbeitsintensive 
Herbstsaison so gut zu gestalten.
Ein FROHES FEST und einen GUTEN RUTSCH 
wünscht Euch
UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK.     
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eröffnung Vereinsheim    
UTC Neukirchen

Am 3. Oktober wurde das neue Vereinsheim des UTC 
Neukirchen feierlich eröffnet. Obmann Christoph Oberauer 
hatte die Ehre gemeinsam mit Vizebürgermeister Wilhelm 
Fellner und Union Präsident Robert Delhaye die Eröffnung 
vorzunehmen.

Der UTC Neukirchen bedankt sich auf diesem Wege 
nochmals herzlich für die großartige Unterstützung 

seitens der Gemeinde Neukirchen, sowie bei allen 
Mitgliedern und Helfern die dieses Projekt ermöglicht 

haben. 

Vereinsmeisterschaft 
2015
Vom 5. – 29. August 2015 fand die 32. Auflage 
der Neukirchner Tennismeisterschaft statt. Im 
Damenbewerb setzte sich Seriensiegerin Christiane 
Wighart gegen Andrea Söllinger durch. Der 3. Platz 
ging an Claudia Krotzer. Herren Einzel Sieger wurde 
Stefan Wighart vor Stefan Wurhofer und Christoph 
Oberauer. Damen Doppel Sieger wurde das Duo 
Andrea Söllinger /Daniela Schwaninger sowie 
Christoph Oberauer/Hermann Grünbacher bei den 
Herren. Überraschungsmann Hermann Grünbacher 
gewann darüber hinaus erstmals den B-Bewerb im 
Finalduell gegen Kevin Schreierer.

damen einzel 
 1. Christiane Wighart 
 2. Andrea Söllinger 
 3. Claudia Krotzer

Herren einzel 
 1. Stefan Wighart 
 2. Stefan Wurhofer 
 3. Christoph Oberauer

Herren einzel-B 
 1. Hermann Grünbacher 
 2. Kevin Schreierer 
 3. Wilhelm Fellner / Markus Plainer

damen doppel 
 1. Andrea Söllinger / Daniela Schwaninger 
 2. Christiane Wighart / Martina Vierlinger 
 3. Lolita Söllinger / Leonie Eder

Herren doppel 
 1. Christoph Oberauer / Grünbacher Hermann 
 2. Stefan Wurhofer / Alex Mak 
 3. Josef Pommer / Georg Brandstötter

neu
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AIR-Link Internet
High Speed Internet an einem festen
Standort für den ländlichen Raum.

by Peter Rauter GmbH - Neumarkt

NEU
Jetzt auch

 in

Neukirche
n!

QR-Code scannen, um zur 
interaktiven AIR-Link 

Sendeanlagen - 
Umkreissuche zu gelangen.

AIR-Link – einzigartiges Breitband- 
Internet für den ländlichen Raum
Die Verfügbarkeit von AIR-Link wurde weiter ausgebaut und ist neben dem Salzburger 
Flachgau nun auch in der Stadt Salzburg und dem Innviertel verfügbar.

Der Internetprovider PR-Link erweitert mit seinem 
innovativen Produkt AIR-Link ständig das Versor-
gungsgebiet. Für Privat oder Business-Nutzer 
bietet AIR-Link eine sehr gute Surf-Möglichkeit.

„Unser Ziel ist es, Internet in Regionen, die mit 
wenig Bandbreite ausgestattet sind, mit hohen 
Bandbreiten zu versorgen. Aufgrund dieser Idee 
wird unser Projekt vom Bundesministerium für 
Innovation und Technologie und der Österreichi-
schen Forschungsförderungsgesellschaft geför-
dert. Machen Sie mit uns den Schritt in die Zukunft 
und melden sich unverbindlich unter www.pr-
link.at an.“ sagt Firmenchef Peter Rauter.

Im ersten Jahr bedient AIR-Link bereits 700 
Kunden im Flachgau. 

AIR-Link baut kräftig aus

Heuer erfolgte die Ausweitung des Netzes auf das 
Innviertel sowie auf die Stadt Salzburg.

Verfügbar ist AIR-Link seither in folgenden 
Gebieten:
- im Innviertel,
- in der Stadt Salzburg,
- im Salzburger Flachgau

In Ihrem Ort Neukirchen an der Enknach wurde 
ebenfalls eine Sendeanlage errichtet. Als 
Bestandsgeber tritt das Pfarramt Neukirchen auf, 
die Sendeanlage befindet sich im Kirchturm Neu-
kirchen an der Enknach. Angeboten wird AIR-Link 
über unseren regionalen Vertriebspartner Elektro 
Maislinger. Das System ist äußert einfach zu instal-
lieren und zu montieren.

Auf Wunsch übernehmen unsere exzellenten Vertriebspartner 
diesen Part für Sie. Möchten Sie wissen, ob AIR-Link auch 
bei Ihnen verfügbar ist? Über diesen Link gelangen Sie direkt 
zur interaktiven AIR-Link-Sendeanlagen-Umkreissuche: 
www.pr-link.at/air-link-sendeanlagen/umkreissuche/, oder 
Sie rufen uns unverbindlich an +43 (6216) 5721-0. Ein Mitar-
beiter wird anhand Ihrer Adresse die Möglichkeiten eines 
Anschlusses prüfen.
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oKtoBerFest 2015
Alljährlich veranstaltet die Modellflugsport Union 
Neukirchen/E. im Herbst das traditionelle Oktoberfest. 
Wie jedes Jahr stand reichlich Spaß, Fachsimpelei und 
natürlich das Fliegen auf dem Programm. Die angeneh-
men spätsommerlichen Temperaturen des letzten Jahres 
blieben uns heuer leider verwehrt. Trotz Wind und ge-
dämpften Temperaturen fanden zahlreiche Piloten den 
Weg zum Vereinsplatz. Auch schon traditionell waren 
die Bewerbe wie Ballonstechen, Limbofliegen und die 
Fuchsjagd. Nach einer Begrüßung durch den Obmann 
und einer kurzen Einweisung ging es auch schon los. Das 
Ballonstechen forderte Kühnheit und Geschicklichkeit 
der Piloten. Die Ballone wurden entgegen dem Vorjahr 
von der Größe her wieder handlich gewählt. Somit kam 
es zu keinen nennenswerten Beschädigungen oder 
gar Totalverlusten. Beim Limbofliegen war Mut und 
Augenmaß unabdingbar zumal das Limboband heuer 
extrem tief über den Platz gespannt wurde. Auch dieser 
Bewerb verlief ohne größere Blessuren für das Material. 
Bei der Fuchsjagd gab es in diesem Jahr leider zwei 
Verluste zu beklagen. Obwohl der Fuchs leistungsmäßig 
überlegen war, konnte ein unterlegener Jäger den Fuchs 
im Flug durch ein Manöver mit anschließender Kollision 
abfangen. Die Erdanziehungskraft erledigte den Rest. 
Eine Reparatur scheint bei beiden Modellen nicht mehr 
zweckmäßig. Zu guter Letzt fanden Weißwurst mit 
Brezen und ein Fass Bier gesellige Abnehmer. Vielen 
Dank für die vielen süßen Köstlichkeiten welche von flei-
ßigen Händen zu Hause zubereitet und beim Fest ver-
köstigt wurden. Dank auch den Helferinnen und Helfern 
die erneut zum guten Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben.

STOCKSPORT

   In der Europahalle in Riedersbach fanden am 10.09.2015 
vom Pensionistenverband der OÖ. Stocksportler Braunau 
je ein Damen- und Herrenturnier statt. Bei den Damen wa-
ren nur vier Mannschaften angetreten, die ein Vierer mit 
Rückrunde spielten. Das Siegerteam hieß mit 8 Punkten 
Neukirchen an der Enknach. Die Mannschaft: Mairinger 
Maria, Vierlinger Rosa, Kreil Maria und Bauschenberger 
Resi. Bei den Herren traten 12 Mannschaften an, wobei 
der Sieger ebenfalls Neukirchen an der Enknach hieß. Mit 
19:3 Punkten und einer Quote von 2,200 hatten unsere 
Herren das Turnier vor Mattighofen und Julbach für sich 
entschieden. Die Mannschaft: Wengler Gerhard, Wurhofer 
Leopold, Eder Klaus und Vierlinger Hans.  
Herzliche Gratulation an beide Teams!

   In Treubach fand am 14.08.15 das Herrenturnier zur 
Union Gebietsmeisterschaft statt. Es nahmen 11 Mann-
schaften daran teil, auch Neukirchen war mit der Mann-
schaft Berer Hubert, Seidl Josef, Buchinger Franz und 
Sperl Gerhard vertreten und erreichten am Ende nach ei-
ner ansprechenden Leistung mit 10:10 Punkten und der 
Quote von 1,016 den guten 5. Platz. Auf den Bahnen in 
Uttendorf fand am 18.09.2015 ein Herren Turnier um den 
Vitzthum-Pils Cup statt. Unsere Mannschaft mit Wurhofer 
Leopold, Berer Hubert, Eder Klaus und Wurhofer Georg 
belegte am Ende mit 10:10 Punkten und der Quote von 
0,898 Rang 6 von 11 gestarteten Mannschaften. Unse-
re Herrenmannschaft mit Putta Werner, Wurhofer Leo-
pold, Starnberger Josef und Wurhofer Georg nahmen am 
25.09.2015 in Moosdorf beim 5er Turnier mit Rückrunde 
teil und belegte am Ende mit 7:9 Punkten und einer 0,8er 
Quote Rang 3.       
  

   In St. Peter/Hart wurde am 01.10.2015 ein Ü 60 Se-
nioren - Freundschaftsturnier ausgetragen, bei dem auch 
eine Mannschaft aus Neukirchen dabei war. Leider gab es 
zu viele Aussetzer in unserer Mannschaft und so kam am 
Ende mit 6:6 Punkten und der Quote von 1,373 „nur“ Rang 
3 zu Stande. Unser Team: Putta Werner, Blettenweger 
Siegi, Vierlinger Rosa und Vierlinger Hans;

   Am 09.10.2015 fand in Pischelsdorf die Bezirksmei-
sterschaft der Damen des Seniorenbundes Bezirk Brau-
nau statt. Es nahmen 7 Mannschaften, darunter auch Neu-
kirchen teil. Am Schluss hatte unser Team mit Kreil Maria, 
Bauschenberger Resi, Mairinger Maria und Vierlinger Rosi 
mit 8 Punkten, Punktegleich mit Weng/Moosbach, aber 
mit einer hauchdünnen besseren Quote von 1,407 gegen-
über 1,397 den Sieg geschafft! Der PV Braunau lud am 
14.10.15 zu einem Freundschaftsturnier in die Stockhal-
le nach Braunau. Unser Team erreichte am Ende von 11 
teilnehmenden Mannschaften den guten 5. Platz. Unsere 
Mannschaft: Putta Werner, Wurhofer Leopold, Wengler 
Gerhard und Eder Klaus.

  eINLAdUNGSTURNIeRe:

Am Freitag, 09. und Samstag, 10. Oktober 2015 fanden 
die Turniertage in unserer Stocksporthalle statt. Am Pro-
gramm standen zwei Herrenturniere sowie ein Mixed Tur-
nier. Die Siegerehrungen fanden jeweils anschließend in 
der Halle statt, wobei es in gemütlicher Runde zum Feiern 
oder je nach Ergebnis, weniger zum Feiern war. Das Her-
ren Turnier A gewann Handenberg vor Braunau und Maria 
Schmolln. Das Herren Turnier B gewann Taufkirchen vor 
St.Peter und Moosdorf, und Das Mixed-Turnier gewann 
Andorf vor Auerbach und Weng.

Zur Weihnachtsfeier am Sa. 19.12.2015 
um 16:00 Uhr im GH Kreil möchten wir 
alle Vereinsmitglieder hiermit auf das 
herzlichste einladen. 
All jenen, die an der Weihnachtsfeier nicht teilnehmen 
können, danken wir für die Unterstützung des Verei-
nes, und wünschen auf diesem Weg, ein frohes Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch, viel Erfolg und 
Gesundheit im Jahr 2016. 

Für den Terminkalender 2016:
3-Stock-Turnier Ausschreibung (Seidl Sepp) 
erfolgt im Jänner 2016.

Mixed – Vereinsmeisterschaft: 
Sa. 23. April 2016

Ortsmeisterschaft: 
Mo. 13. – Mi. 15. 06. 2016 Vorrunde Herren

Fr. 17. 06. 2016 damenturnier

Fr. 24. 06. 2016 Finale Herren

Vereinsmeisterschaft: 
Sa. 20. 08. 2016 
mit anschließendem gemütlichem Grillabend. 

einladungsturniere: 
07. 10. 2016 Herrenturnier ab 18:30 Uhr

08. 10. 2016 Herrenturnier ab 8:30 Uhr
Mixed-Turnier ab 14:30 Uhr

Das Jahr 2015 neigt sich unaufhaltsam dem Ende zu, 
und es ist wieder einmal Zeit dANKe zu sagen. All je-
nen fleißigen Helfern die immer wieder zur Stelle sind, 
wenn sie gebraucht werden, und dazu beitragen, das 
es einfach so „rund“ läuft. Darum nochmals ein herzli-
ches „Vergelt´s Gott“ für euren Einsatz.
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Mannschaftsmeisterschaft  2015/16
Nach der Sommerpause wurde im September der Schießbetrieb wieder aufgenommen. Wir sind im laufenden 
Meisterschaftsbetrieb 2015/16 mit zwei Luftgewehr- und einer Luftpistolen-Mannschaft vertreten.

Meisterschaftsstand am 23. November 2015

Luftgewehrmannschaft Neukirchen 1
bestehend aus

        

    Bauböck Franz               Bauböck Franz jun.       Bauböck Stefanie

2. LANdeSLIGA    WeST
 Ru S U N R Punkte
1.) Hochburg Ach 1 4 4 0 0 7169,5 26 : 6 8
2.) Pötting 1 3 3 0 0 5425,0 24 : 0 6
3.) Uttendorf 1 4 3 0 1 7147,3 18 : 14 6
4.) Braunau Priv. 1 4 2 0 2 7145,3 18 : 14 4
5.) Überackern 1 4 1 0 3 7072,0 14 : 18 2
6.) Hochburg Ach 2 4 1 0 3 7020,3 10 : 22 2
7.) Lochen 1 3 1 0 2 5226,1 8 : 16 2
8.) Neukirchen-E. 1  4  0 0 4  6945,6 2 : 30 0

Luftgewehrmannschaft Neukirchen 2
bestehend aus

                     

      Schuster Hansgeorg        Pree Roland                Würflingsdobler Felix
BeZIRKSLIGA   WeST

 Ru S U N R Punkte
1.) Ried Askö 1 3 3 0 0 3499,5 6
2.) Lochen 2 4 2 0 2 4579,5 4
3.) Mining 1 3 2 0 1 3477,3 4
4.) Uttendorf 2 3 2 0 1 3422,1 4
5.) Neukirchen-E. 2 2 2 0 0 2325,0 4
6.) Braunau U. 1 4 0 0 4 4456,2 0
7.) Hochburg Ach 3  3  0 0 3  3381,1    0

Luftpistolenmannschaft Neukirchen
bestehend aus

Spitzer Hermann, Priewasser Georg, Windhager Hermann

1. KLASSe   WeST
 Ru S U N R Punkte

1.) Uttendorf 2 3 3 0 0 2989 6
2.) Neukirchen/E 2 1 0 1 1951 2
3.) Überackern 2 3 0 0 3 2857 0
4.) frei  0  0 0 0  0    0

Wir wünschen allen Neukirchner/innen frohe, gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at
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start in den Winter 
beim AsKÖ schiclub Neukirchen

Am 21. und 22. November 2015 startete der Schiclub Neukirchen traditionel-
lerweise mit dem Saisoneröffnungswochenende die Wintersaison. Sowohl am 
Samstag bei der Jahreshauptversammlung, als auch am Sonntag beim „Info-
Frühschoppen“ konnte sich dabei Obmann Hubert Hofbauer gemeinsam mit 
seinem Team über zahlreichen Besuch freuen.

Bei der Jahreshauptversammlung am Samstag wurde den Besuchern ein um-
fangreiches Rahmenprogramm geboten. Anstelle der gewohnten Modenschau 
ließ sich das Schiclub-Team heuer ein besonderes Highlight einfallen. Beim 
Spiel „Schlag den Obmann“ (in Anlehnung an die bekannte Fernsehsendung 
„Schlag den Raab“) wurde der Obmann in sechs lustigen Spielen von „zufälligen“ 
Gegnern herausgefordert. Spiele wie beispielsweise das „Malen des Schiclub-
Logos“ gegen Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer, ein „History-Quiz“ gegen 

Obmann-Stellvertreter Johann Spitzer oder das „Mülltonnenrennen“ gegen Günther Weidlinger, boten eine spannende, 
sportliche und äußerst lustige Abwechslung. Dies ließen sich auch Askö-OÖ. Präsident Konsulent Fritz Hochmair sowie 
der ÖSV-Gebietsreferent August Kreuzhuber nicht entgehen. Ebenso besuchten uns auch heuer wieder die Wirtsleute 
aus Neukirchen am Großvenediger Peter und Gitti Brugger.

Neben den traditionellen Punkten wie Finanzbericht und Obmannbericht, standen auch heuer wieder unterhaltsame 
Auftritte der Gymnastikgruppe rund um die Choreographen Natascha und Isabell Weidlinger am Programm. Abschluss 
der Veranstaltungen bildeten an beiden Tagen die allseits beliebten Schlussverlosungen. An dieser Stelle nochmals ein 
ganz herzliches Dankeschön an allen Sponsoren für die tolle Unterstützung.

Schrott & Metallhandel

Container - Entsorgung - Autoentsorgung

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 • 0664/5040474 
o�ce@schrotthandel.co.at • www.schrotthandel.co.at

Hier die Gewinner der Hauptpreise:

Verlosung unter den Mitgliedern:

1. Preis Saisonabonnement  Ferdinand Frauscher

Dankeschön an den Nicht-Schifahrer Ferdinand Frauscher, welcher 
auf den Gewinn verzichtet und diesen an Schikursteilnehmer weiter-
geben wird.

die 3 Hauptpreise der Verlosung am Samstag:

1. Preis Fischer Jugendrennschi  Isabell Weidlinger
2. Preis 5 Gratis-Schifahrten für Kinder Hermann Hubauer
3. Preis Samsung Tablet   Marcel Hansel

Aufgrund der tollen Resonanz vom Vorjahr wurde auch heuer wieder 
der „Frühschoppen der etwas anderen Art“ veranstaltet. Es gab reich-
lich Action durch zahlreiche Gymnastikvorführungen, sowie vielerlei 
Infos rund um den Schiclub und das Angebot des Vereines. Für alle 
die „Schlag den Obmann“ am Samstag verpasst hatten, wurden die 
Highlights nochmals von Martin Hofbauer zusammengefasst. 

die 3 Hauptpreise der Schlussverlosung am Sonntag:

1. Preis Head-Kinderschi  Vanessa Fellner
2. Preis 5 Gratis-Schifahrten für Kinder Andreas Hötzenauer
3. Preis Salomon Schischuh  Josef Reschenhofer

   

 

Herzlichen dank 

an alle Spender und Gönner. Insbesondere 
an die Spender der Hauptpreise, der 
Raiffeisenbank Neukirchen sowie dem 
Sporthaus Rinnerthaler. Großer Dank auch 
an Günther Weidlinger, welchen Obmann 
Hubert Hofbauer an beiden Tagen persön-
lich begrüßen konnte. 

Der Umtauschbazar fand wiederum in 
der Neuen Mittelschule Neukirchen statt. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde.
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 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 

ASKÖ SKI-CLUB

dIe SCHICLUB-TeRMINe IM ÜBeRBLICK

 Tagesskifahrt – Start in den Winter  13.12.2015 - Sonntag
 1. Kinderskikurs    20.12.2015 - Sonntag
 2. Kinderskikurs    27.12.2015 - Sonntag
 erwachsenen Ski-Guiding   06.01.2016 - Mittwoch
 3. Kinderskikurs    17.01.2016 - Sonntag
 4. Kinderskikurs    30.01.2016 - Samstag
 Club- und Schülermeisterschaft  06.02.2016 - Samstag
 Mannschafts-Ortsmeisterschaft  27.02.2016 - Samstag
 Fahrt mit einkehrschwung   05.03.2016 - Samstag

Besonderheiten:
	 Wir laden alle Vereine, Betriebe oder sonstige „Teams“ (wie Turngruppen, Familien, 

Stammtische,…) ganz herzlich zur Mannschafts-Ortsmeisterschaft ein. 

	 Bei der Fahrt mit Einkehrschwung laden wir auch Nichtmitglieder zur Teilnahme ein. Weiters eignet 
sich diese Veranstaltung auch für die Abhaltung eines „Vereinsskitages“ für Vereine oder Betriebe. 

Fehlerfreier Carvingschwung in die ehe!
Perfektes Wetter krönte den „Jubeltag“ für Maria und Roland Sporrer. Beim Schifahren würde man sagen: „Ein 
Doppelsieg für Maria und Roland bei perfekten Pistenverhältnissen und besten äußeren Bedingungen“. Unsere 

Skilehrerin Maria hat 
sich auf die Hochzeit 
genauso perfekt 
vorbereitet wie auf 
den Skikurs oder die 
Skigymnastik im Win-
ter. 
Das gemeinsame 
Foto des Brautpaares 
war der erste Höhe-
punkt für unser Team, 
welchem aber viele 
weitere folgen sollten. 
Besonders der von 
der Ortsmusik und 
dem Kirchenchor 
Schwand wunder-
schön gestaltete Got-
tesdienst ist hier her-
vorzuheben. 

Das Schiclub-Team war natürlich fast vollständig anwesend und genoss das rundum gelungene Fest.
Wir gratulieren auf diesem Wege nochmals ganz herzlich zur Hochzeit und wünschen der jungen Familie viel 
Glück und Gesundheit für die Zukunft.
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